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Haüpt · Preisliſte 





— 
Chrn. Mohrenweiſer 
Poflieferant Sr. Kgl. Poheit des Großherzogs von Mecklenburg-Schwerin 


Handelsgärtnerei, 
Samenzucht, Obſtbaum- und Boſenſchulen 


Altenweddingen 
Provinz Sachſen 
— 8 Gegründet 1848 I — 
Adreſſe für Depeſchen: „Samen Altenweddingen“ 


— 


Laden— Geſchẽ äft: 
Magdeburg, Stepbansbrücke 38 


Gefn. Aufträge wolle man ſtets auf Die den Preisliften beiliegenden Beſtellzettel 
ſchreiben, und bitte ich wor Allem, den Namen, Wohnort und nächſte Bahnfation rent 
deutlich su bereichen, da dies ganz melentlicd zur ſchnelleren Erledigung der — 


Aufträge beiträgt. | J 
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Druck: A. Wohlfeld, Magdeburg 





—— Ebrentafel. ie | 


Sp der Arch ihren Erfolg einzig daſtehenden „Allgemeinen Gartenbau-Ausſtellung zu 
Magdeburg“ wurden mir folgende Anerkennungen zu Theil: 
Ehrenpreis des Kgl. Preuß. Staatsminiſteriums 
1 große ſilberne Staatsmedaille. 
Ehrenpreis des Herzogl. Anhalt. Staatsminiſteriums 
1 ſilberne Staatsmedaille. 
1 goldene Medaille. 
4 Shrenpreije der Stadt Magdeburg. 
23 jilberne Medaillen. 
18 broncene Medaillen. 


Es ift Dies eine Anzahl von Auszeichnungen, tie ſie meines Willens noc von feinem Handelsgärtner 
in einer Austellung erreicht worden it; befonders ehrend für mich, wenn man berückſichtigt, daß ca. 400 Aus⸗ 
ſteller betheiligt waren und daß faſt in jeder Nummer des Programms die Konkurrenz eine ſehr ſcharfe war. 

Der für meine Separat— Ausſtellung benöthigte Raum umfaßte 1500 Quadratmeter, und war ih an 
70 Nummern des Programms betheiligt. : 

Die wichtigſten Prämiirungen wurden bon den Breisrichtern (m Summa 52 Herren) auf folgende 
Artikel ertheilt: j 


Die reichhaltigfte Sammlung von friſchem Gemüſe Die beiten Yobelten. 





Ferner 14 Ehrenzeugniſſe. 





aller Art. Eine Gemüſe-Neuheit. Treibhausgurke. 
Die beſten Treibhausgurken, Die beſte Gruppe Sommerblumen aller Gattungen 
Die beiten Miſtbeetgurken, ; in Summa 66 Sorten, (6000 Pflanzen). 
Die beiten Landgurfen, Die befte Selammtleiftung in Formbäumen. 
Der beite Blumentohl. Die beiten formirten Pyramidenbäume. 
Die beiten Nettige. Die beiten formirten Gordonbäume, 
Die beiten Treibradies. Diie beiten einjährigen Veredelungen von DObftbäumen. 
Die befte Sammlung Kohlarten und Kohlrabi. Die beite Darjtellung der Erziehung einer Palmette. 
Die befte Sammlung Wurzelgemüſe. 1. Die beiten Aehfel. B 
Die reichhaltigite Sammlung Erben (63 Sorten), - Die beiten Birnen. 
Die beiten Frühkartoffeln. - Die beiten Pflaumen. 3— 
Der beſte conſervirte Spargel. Für eine werthvolle Neuheit auf dem Gebiete des 
Einjährige Spargelpflanzen. Obſtbaues Gehtaumedptel — 1 „Nlberne® 
Die reichhaltigſte und vorzüglichſte Sammlung ſorten— Medaille). 3 
echter Futterrüben (Nunfeln). Für hochſtämmige Roſen, in Töpfen blühend. 
Der beſte Gartenraſen. & | Für ZTreibrojen aus dem Lande. 
Die beite Gruppe Aftern aus allen Gattungen Die beiten hochſtämmigen Roſen auf Sämling. 


Die beiten Lenfojen. 


Ferner erhielt ich Preife auf: Blumenzwiebeln, Dianthus chinensis, Sommerjchlinggewächfe, Binde: 
meiden, Shringa in Zöpfen zum ‚Treiben, Zeller mit hervorragend ſchönen Birnen, Schlingrojen, niedrig 
veredelte Nofen aus dem Lande, niedrig veredelte Theerojen, Sämlingsjtämme von Rosa canina, Melonen, 
Knollſellerie, Bleichjellerie, Speifezwiebeln, ein Sortiment Buſch- und Stangenbohnen, Tomaten, Speijefartoffeln, 





„ Wirthichaftskartoffeln für ſchweren Boden, Wirthſchaftslartoffeln für leichten Boden, Speiſekürbiſſe, Zierkürbiſſe, 


abgeſchnittene Aſtern, Blattpflanzengruppe, eine hervorragende bildliche Darftellung auf Dem Gebiete des 
Gartenbaues, beſonders praktiſche Obſtbaumleitern. 

Die Reichhaltigkeit und die Sortenechtheit bei den von mir. ausgeſtellten Sortinenten 
von Gemüje und Futterrunkeln, jowie die Schönheit meines Gartenrafens veranlaßte 
ne Preigrichter = Abtheilungen, höhere Preije, als im Programme dafür asgenorfen 
waren, bei dem SEINE Richtercollegium zu beantragen und mir zuzuerlennen. 













Silberne Stants-Medaille, 
Ehrenpreis 
des Herzoal. Anhalt. Staats» 
Minifteriums. 
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Silberne. Stants-Mlednille, 
Ehrenpreis 
des Herzogl. Anhalt. Staats- 
Miniſteriums. 





Aus meiner Kundſchaft erhielt ich in dieſem Jahre folgende 
Anerkennungsſchreiben: 


Wir beſtätigen Ihnen gern, daß wir mit ſämmt— 
lichen in verſchiedenen Lieferungen bezogenen Samen 
ſehr zufrieden waren. Wir werden nicht unterlaſſen, 
Ihre Firma bei Gelegenheit zu empfehlen. 

Burgdorf-CLeſſe (Braunſchweig). 

Derwaltung der Gärtnerei und des Rittergutes 
des Braunfchweigifchen Gefandten und Bundes: 
bevollmächtigten 
Sreiheren von Eramm» Burgdorf. 

sr. Böhme, Garten» Infpeftor, 


.. .. ich war voriges Jahr fehr zufrieden, eine 

Kohlrübe wog über 10 Pfund, 
Bufchmähle Ingramsdorf (Reg.Bez. Ersian), 
Schubert, Müllermeifter, 


Dorftehend meine diesjährige Samenbeftellung, 
Der von Ihnen im Dorjahre bezogene Samen mar 
fehr gut. 

Dohr, Poft Kochem a. d. Moſel. 





Bayer, £ehrer, 


Wegen der außerordentlichen Keimfähigfeit und 
Sortenreinheit war ich mit der vorigen Sendung 


überaus zufrieden, 
Staab in Böhnten. Dr. Benno Sped, 


Theile Ihnen außerdem mit, daß der Rübenfamen 
vom vorigen Jahr zu meiner bejten AZufriedenheit 
ausgefallen ift. 

Kumenthal bei Einbed (Prov. Hannover). 

Heinr. Knofe, Landwirth, 


Schifen Sie mir nebenverzeichnete Sämereien, 
welche ich jetzt ſäen will; die Surfen haben mir im 
- Dorjahre fehr gut gefallen und der Blumenfohl war 


. ausgezeichnet, 
Grabow in Medlenburg. John Sried. Holt. 


Berichte Ihnen, daß die gefandten 1000 Roſen 
in fehr guter Derpadung und bejter Qualität hier an: 
gefommen find. Ueber die Waare habe ich mich 
recht gefreut. 

Panfow bei Berlin. 

Carl A, Rollert, Handelsgärtner, 


— — — — — — 


Die von Ihnen ſeit Jahren bezogenen Runkel⸗ 
und Gartenfamen haben hier außerordentlich gefallen. 
Wir find früher von anderen Firmen nicht jo bedient 
worden. Senden Sie mir 2 Etr, Ihrer verbefjerten 
Sechswochen»Kartoffel (Ner. 2 des Latalogs). 

MWillebadefjen —— 


ilh. Schulze, Landwirth. 


Die Spargelpflanzen find zur vollen Zufriedenheit 
—— * 
Diepholz (Gannover). 

Meet! KL W, Stiewers, Bandelsgärtner, 
ae — 


Die 10 Städ Obſtbäume kamen geſtern an, es 
ſind ſchöne Stämme. 
Bunde in Oſtfriesland. 
8.5. Groenewald, Landwirt und Diehlieferant, 





Der vor 2 Jahren von Ihnen bezogene Samen 
war fo gut, daß ich für meinen Fleinen Hausgarten 
noch für diefes Jahr genug daran hatte, Alle Sorten 
waren fo reichlich aufgegangen, wie im erften Jahre, 
Ich bitte, mir gefälligft wieder die nebenftehenden 


Sorten zu fenden. 
Freyſtadt 1. Weitpr. Frau Poſtverwalter Johſt. 
Mit dem von Ihnen bezogenen Treibradiesſamen 


bin ich fehr zufrieden. | 
Eolberg (Pommern). C. Callies, BHandelsgärtner. 





Mit dem für die diesjährige Saat bezogenen Samen 
(Runfeln, Gras und Klee) bin ich vollftändig zufrieden. 
Speziell über den Ertrag fann ich mich lobend äußern. 

Jacobmwällesheim, Kreis Düren (Rheinland), 

Arch pet. Geuenid. 


Die von Jhnen gefandten Spargelpflanzen find 
fehr fchön. 
Tannhaufen (Schlefien). 
Dictor Tfoezef, Handelsgärtner, 


Ich befunde Jhnen hiermit, daß die von Ihnen 
bezogenen Gartenfänereien zu meiner volliten Zu: 
friedenheit ausgefallen jind, Sämmtliche Saaten 


lieferten die beiten Erträge. 
Yeuenfirchen in Weftfalen. Heinr. Schröder, 
Im vorigen Jahr war ich mit dem von Jhnen 
bezogenen Samen fehr zufrieden. 
cuckenwalde (Brandenburg). 
A. ©. Marfchall, Handelsgärtner, 


— ER 








Mit den von Ihnen im vorigen Jahre bezogenen 
Sämereien bin ich fehr zufrieden. Nachfolgend meine 
diesjährige Beftellung. 

Niemburg (Be3. Halle a. Saale), 

sr. Meinhardt, Handelsgärtner, 


Ich beziehe nunmehr feit 4 Jahren meinen Be: 
darf an Sämerelen (Runfeln und fänmmtliche Garten: 
fämerei) von Ihnen und muß Ihnen meine volle 
Anerfennung ausfprechen; fämmtliche Samen waren 
den Wünfchen entfprechend und übertrafen den aus 
anderen Handlungen bezogenen volljitändig. Ich fpreche 
Ihnen meinen Dank dafür aus. 

Hohenwepel (Weftfalen). 3. Buren, Landwirth. 


Die Surfenferne, welche ich im vorigen Jahre 
hatte, waren fehr fchön und auch der Ertrag ein fehr 


guter, 
erbft (Berzogth. Anhalt). 
Ö T “ Karl Doigt, Särtnereibefiter, 





— — 


Theile Ihnen ergebenſt mit, daß ich mit den von 
Ihnen feit mehreren Jahren bezogenen Samen jtets 
fehr zufrieden gewefen bin. Jch habe jtets gute, keim— 
fählge Waare und auch die gewünfchten Sorten er» 
a ten, Befonders Runkelrüben (verbefjerte gelbe 

dendorfer) waren auch in diefem Jahre wieder ganz 
ausgezeichnet. Diejelben waren ohne alle Neben— 
mwurzeln und entfprachen auch der im vorjährigen 
Katalog gezeichneten Sorm. Im Selde gezogene Rüben 
wogen 8 Pfund, 

Stohlinde (Kreis Dortmund), * 

Boltfotte, Semeindevorfteher, 


— 3 — 


Die Spargelpflanzen waren fehr fehön, und beitelle 

ich hiermit — J roigt Elise 
Kieri Önigrei achfen). 
un‘ 3 h Müller, Obergärtner. 


Rofen erhalten und gefallen mir folche recht, be» 
ftelle daher... 


Refelrach am Bodenfee. £udwig Brög. 


Bitte fenden Sie mir 400 Spargelpflanzen. Die 
mir im vorigen Jahre gelieferten waren alle jchön und 
find gut gewachfen. Bitte wieder folche Waare, 

Schierftedt bei Ofchersleben. 

Ernft Zimmermann. 


Seit langen Jahren beziehe ich meinen Bedarf an 
Feld- und Gartenfämereten von Ihrer firma. Die 


"Samen haben fich außerordentlich bewährt, daß ich 


nicht umhin fann, Jhnen meine höchjte Anerkennung 
auszujprechen. 
MWiedenfahl bei Nienburg (Prov. Hannover). 
W. v. Haaren, 


Der von Ihnen bezogene Samen iſt ftets zu 
meiner volliten Zufriedenheit ausgefallen. 
Sporf (Reg.Bez. Münſter). Joh. Nienhaus. 


Verfehle nicht, Ihnen die Mittheilung zu machen, 
daß der von Ihnen bezogene Samen fich brillant be: 
währt hat. 

Amelgaßen bei Welfede (Prov. Hannover). 

g. Echte, 


Biermit fpreche ich Ihnen meine Anerkennung 
für den von Ihnen bezogenen Samen aus, derjelbe 
ift zu meiner größten Zufriedenheit ausgefallen, 

Barpen (Kreis Bochum). Nierhoff, Gutsbefiger. 


Habe wiederholt Spargelpflanzen von Ihnen be» 
zogen und in diefem Jahre von den 1892 bezogenen 
dte erfte Ernte gehalten, Meine Abnehmer waren mit 
der Qualität des Spargels ſehr zufrieden, 

Beftelle hiermit .. ..» »° 

Andernach a. Rhein. U, Herrmann, 

Direftor der Anftalt zu St. Thomas. 


Theile Ihren ergebenft mit, daß die Mit- 
glieder in der geftern abgehaltenen Dereins- 
Derfammlung folgendes erklärt haben: 

„Die von Herrn Ehrn. Mohrenweiſer, 
Altenweddingen, in diefem Frühjahr 
bezogenen landwirthichaftlihen Saaten 
find zu unferer vollftändigen Sufrieden- 
heit ausgefallen.” | 

Waſſercourl (Weſtf.), 10. Nov. 1895. 

8. Rumpf, 
Vorſitzender des landw. Lokal⸗Vereins 
Waſſercourl⸗Weſtick. 


BVBerkaufs:-Beoingungen. 


Die Preife gelten in Marfwährung ab hier, netto bei fofortiger Sahlung ohne jeden Abzug. Größere Aufträge 
bedürfen meiner Beftätigung. 

Zahlungsweife, Erfüllungsort für beide Theile: Altenweddingen. 
Mir befannten Beftellern gewähre ich gern bis zum Schluß der Beftellzeit Credit, und bitte ich bezügliche 
Münfche auf den Aufträgen zu bemerfen. Neue Lonten eröffne ih nur, wenn den Aufträgen aute 
Referenzen beigegeben werden und die Rechnungsfummen groß genug find, um die jo umjtändlichen 
Buchungen zu lohnen. Alle übrigen Aufträge werden nur gegen Nachnahme erledigt. | 


verſand. Alle Waaren reifen auf Koften und Gefahr der Auftraggeber. Iſt vom Beſteller der Verſandmodus 
| ‚nicht angegeben, fo wähle ich diejenige Art, welche mir für die Sendung am zweckmäßigſten erfcheint. 


Um das Prinzip, jeden Auftrag innerhalb 24 Stunden zu erledigen, fefthalten zu können, bitte 
ich um möglichſt baldige Aufgabe der Beftellung, denn im Monat Februar und März ift es mir trotz Auf- 
bietung aller Kräfte und trodem, daf ich über ein zahlreiches und gutgefchultes Perfonal verfüge, nicht 
immer möglich, den großen Anforderungen gerecht zu werden. 

Die Berechnung gefchieht in der Weiſe, daß für Mengen | 
unter 100 Gr. der Preis für 10 Gr. 
„ 1 Ko. ’ ’ ’ 100 ” 
* Au a) „ a RN l Ko. 
2 100 ’ ’ ’’ ’ 10 ’ 
angeſetzt wird. 
Die Verpackung gefchieht fachgemäß in neuen Säden und Kiften, welche billigft berechnet, aber auf feinen fall 
zurüdgenommen werden. 


Ich unterwerfe mich bezüglich der Keimfähigfeit und Neinheit der Samen dem Urtheile aller Unter- 
fuchungsftationen landwirthfchaftlicher Dereine und nehme 2 Wochen nah Empfang alle Samen, deren Qualität 
dem Preife nicht entfpricht, auf meine Koften zurück. 


Mein eifriaftes Streben ift darauf gerichtet, alle Aufträge, auch die Fleinften, mit peinlichfter Genanigfeit 
auszuführen; und ließ ich es mir angelegen fein, die Dertrauenspoften in meinem Gefhäft nur mit umfichtigen 
und erfahrenen Beamten zu befegen. Sollte trogdem eine Derwechfelung oder Derfehen vorfommen, was ja in 
feinem Samengefchäft ganz zu vermeiden fein wird, weil einestheils die Sortenanzahl eine fehr große ift, andern— 
theils auch, weil an den Samenförnern in den meiften Fällen die Species fich nicht erfennen läßt, fo werde ich 
mich der Berüdfichtigung einer Befchwerde im Wege gütlicher Einigung nie verfchließen, infofern als ich, wenn 
ein Derfehen unterlaufen fein follte, gern in Ausficht nehmen werde, Erfag an Waare zu. fenden, fo ya daß 
der Werth des für das Objekt in Rechnung geftellten Betrages nicht überfchritten wird. 


Jede weitere Derantwortlichfeit, insbefondere fir den Ernteertrag, lehne ich hierdurch ausdrüclich ab, und 
führe ich fämmtliche Aufträge, auch die mir telegraphifh übermittelten, nur unter diefer Bedingung aus. 

Ich wiederhole, daß ich es mir, wie bisher, in hohem Grade angelegen werde fein laffen, meine gefchätten 
Abnehmer flets auf’s Sorgfältigfte zu bedienen. 











| 





| 1 
le I Ko 
Rüchenkräuter. 
Bruni... 
Baſilikum, a — N; Ye ie 
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Y ertra frauje Ziverg- 1,20 
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I farınblättrige . — 
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Pimpinelle, Garte⸗. — 
Porree vd. Lauch, — früh— franzöſiſch — 
Winter-, diefpolliger Brabanter . . | — 
— Rieſen-von Garentan . . | — 
Be 5 E ss 1) 1 (0 ı BREI 
Wortulack gelber Kühen- . » : » 2.1 - 
Raute, Weinraute . . N N 
Rhabarber, englifcher Vietoria⸗ J 
bete N. NEN 
Sauerampfer, grofilättriger RER TU RR 
| a eben 2 En 2 
Feaiale größe toben. 
— 
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JThymian, deutſcher Winter: . . . :...1— 
Bermnut Ihe 
Spinat, gro. eundblättriger eundfanige er u 
— Gaudry ſehr großer rundanene 
PR 0. M 3,— 10,40 
— zuntelgrüner, Kae auffehie- 
—* ßender .10 Ko. M 3,50 |0,50 
b neujeeländijcher, Tetragoniaexpansa |2,60 
v englilcher immerwährender Winter-, | 2,20 
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1 früher goldgelber Stein- 
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Kopf⸗Salat. 


Treibſorten 


Eine ganz vorzügliche Sorte mit großen, zarten Röpfen. 


= grüner GStein- 
Wheeler’s Tom Thumb. 
gelber Kaiſer Treib- 


X 


X 


Frühe Landſorten. 


gelber Rudolf's Liebling . 
geldgrüner Magdeburger Markt- 


Diefe Sorte ift noch friiher als der Rudolf's Liebling, weit 
widerftandsfähiger gegen Nachtfröſte und daher als früher 
Marktialat jehr zu empfehlen. 

rothfantiger Berliner 


Früheſte aller Landſorten, verträgt ein enges Bei: 
einanderpflanzen und räumt gleichzeitig, jo daß das 
Land ſehr ſchnell für andere Pflanzungen frei wird. 
Liefert die höchften Erträge für den Gemilfegärtner. 
Erſte Einnahmequelle der Berliner Marktgärtner. 


Mittelfrühbe und Späte Zandjorten. 


| gelder Berliner Königskopf (ſchwarzer Fon) 

großer gelber aſiatiſcher 
Dresdeneee 
„zurter ſpaͤtaufſchieſßender 


Eine prächtige, große und feſte Köpfe bildende Sorte. 


feſſeſter eines Non olus uiere 
„». gelber Trotzkopf 
„brauner Troßlopf. 


Winterjalatjorten. 


0 DERUNED ,; x 


re Salat Arten. 


Schnittfatat oder Latuke, früher gelber runder w. * 
früher gelber frausblättriger f. 8. . 
mit mooskrauſem hi R. 


’ ” ” 


A eytra frauje grüne . | 
NRabinschen oder Feldinlat, gewöhnt. deutfche orte 
— breitblättriges holländisches . —— 


x Dunlelgrünes vollherziges . . 
Bet jehr gebrungenen Wuchs bildet diefe Sorte feine Köpfe, 
Bindialat oder Endivien. 
* Winter-, gelber krauſer Escariol 
— feinſtgekrauſter hellgrüner Moos— 
“Winter, breiter grüner vollherziger Escariol 
v Sommers, ſelbſtſchließender Sachſenhäuſer. 
Pariſer 
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; - ...] 121100710 1] |100 10 
Ber Ko. | Gr. /Gr. Ko. | Gr. |Gr. 
Sellerie. a eng — 2 
Großer glatter Hamburger . — |0,80) 1 niebriger verbefferter ln 
großer furzlaubiger Erfurter . — | 0,70, 15] Hoher verbefferter 6,—| 80115 } 
= glatter Prager Ricien- . — 0,70) 15] Berbefferter Banahelın 
Runder kurzlaubiger Apfel— — 0,70 151 mittelhoher, ſehr feſte Roſen 7—-| 90115 
Bleich⸗Sellerie, weißer engliſcher — 140 25 
— rojentotber . — [1,40] 25 — 
x Blätterkohl. 
niedriger grüner ganz feingetrauſter 
Blumenkohl. Hoher grüner fraufer . Ar 
Grfurter Zwerg-, allerfrühenter, allerbeite hoher ſchwarzbrauner extra 59 
Qualität, ſehr vollkommener Samen 100Korn M 0,50 — 28,360 halbhoher grüner mooskrauſer 
Erfurter Ziwerg-, allerfrühefter, II. Qualität .. — 116,— 250] niedriger braumer fraufer 
früher Berliner Treib- _. — |4,—| 60] Miedriger gelbgrüner Dreienbrunnen 
mittelfrüher großer — Be RT: hoher grüner Niefen- (Baum- oder Kuhkohl) 
Se Muer Y ” 
jpäter Frankfurter Rieſen— — |2,20| 30 
großer italienifher Non plus ultra . — 12,60, 85 
| Roblrabi. 
m Kopfkohl. allerfr. feinlaubigſter weißer Treib⸗ 
| en allerfeinfter Prager Treib— — 
Kraut oder Weißkobl. weißer feinlaubiger Wiener Slas-, allerbeſte Qual. 
Kopfkohl, kleiner Früher feſter Grfurter . 16,— 0,80 15] ,,  garter Dreienbrunnen-. KR: 
früher Zuder- oder Maiſpitz zer 6,— 0,801 155, mittelfrüher engliicher . 
22 | Rieſen— 
Mohrenweiſer's allerfrüheſter Aumpffpiker 9,— 1,201 200,» Mäter 
earth fejter Winnigjtedter Spitzkohl. 6, 0,80 j5j blauer feinlaubiger Wiener Glas- tere Qual. 


großer feſter plattrunder Magdeburger. 
großer platter J. Qualität, 


6,60| 0,90 


„mittelfrüher englischer . 
15h ijpäter Niejen- . . 
blauer ſpäter Goliath, der allerorößte Robkrabl. 


jehr große und feite Kopie 6,60 0,90| 15 
Rothtohl Kohl- oder Stedruben, Unter— 
früher kleiner ſchwarzrother Salat- . — 0,90 15 kohlrabi, Wrucken. 
dunkelrother mittelfrüher Berliner — |0,90) 15 [weiße glatte Schmalz- . .10 Ko. M 10,— 
Bildet große ——— Köpfe. pommerſche Kannen— AN CE 10 is 3 10, * 
ſpüter blutrother holländiſcher — 0,90 is „...bianttöpfige Rieſen 10,— 
„  rothgrauhäntige Riefen- . . 10 „ 10.— 
gelbe glatte Schmalz . . . ..10, 10,— 
Mohrenweiſer's verbeif. groß. Dunkel- E | en plattrumde, Apfel) >34) 10% 12,— 
. „roller, ganz ertra [15,— 1580| 300°, rothgrauhäutige Kiefen- . . 10. 0,2 
(Lei guter Bodenbefchaffenheit liefert dieſe Sorte BSOoffmann's Niejen-, rothtöpfige 
Rothkohl aus jedem Korn einen großen feften 10 Ko. M 11,— 


dunkelrothen Kopf, es giebt iiberhaupt feinen Roth— 


tohl, welcher e8 werth wäre, jo warm empfohlen: 





„  grünkäpfige Wilhelmsburger, ganz echt, vor- 
züglichfte und! größte Speife-Ritbe 10 Ko. M 22,— 


zu werden. Der Samenertrag dieſer Sorte ift h 
äußerſt gering, und ift aus dieſem Grunde der Ay 
Preis allerdings ein höherer, als der von weniger Mairüben. 
wershhollen N) | 4 
| frühe plattrunde weiße . 
„ ” gelbe 5 


Wirfing - — 


allerfrüheſter zarter Kitzinger 9.1,10 20 Berbitz, Stoppel- oder Waſſer— 
niedriger früher Wiener Treib- 8,—1,—| 15 rüben. 
krauſer grüner früher Ulmer . 1 4—1 0,601 101 
früher Groots Liebling, fehr empfe — .. 1 4,— 0,60 100 ganz echte Feine Mürkiiche oder Ben u 
0. — 
EURE BE NFESP TRIER ANDRN | —— Jlange weiße grünköpfige Umer . 10 „ 12.— 
mittelfrüher Braunſchweiger 7,—|0,90| 1 > rothlöpfige J—— 
Was der Kitzinger als Frühwirſing iſt, iſt der Braunſchweiger xunde eißßß Sa A, RO 
| | u mittelfrüber und für große Culturen. | N gelbe Wilhelmsburger — 2 
de Vertus, eine ſehr ertragreiche, ſpüte Sorte 7,—10,90| 15llange gelbe Bortfeber . . 1012— 


Bu 























| — 1 100] 10 | 100 | 10 
| ni | Ko. Gr. |Gr Ko. | Gr. |Gr. 
| . | ‚r M R) M|l318 
Englifhe Sutterrüben. I ° Rothe Rüben oder Salat- Beefe. 213 
| weisse Kugel, White Globe . . . . EBEN, I 25 | 5ffeünefte dunkelrothe neue platte aus Aegypten re RAR 5 
| | +4#Non plus ultra, halblange dunfellaubigte .» . - - 12,40 | 40 | 10 
gelbe grünföpfige, Yellow Tankard . . . . 1,80| 25 | 5 ” | 
| | Mohrenweiſer's feine lange ichwarzrothbe -. . » . 12,201 30 | 5 
rothföpfige weiße runde Norfolf, Red Round Norfolk 1,80| 25 | 5 h ** er — et aaa 
. ale Sorten gemiiht - - - - -. . . 11,60 | 25 | SA birnförmige Kölner mit glänzend ſchwarzem Laube und N / 
Kerbelrüben, gewöhnli ſchwarzrother glatter Wurzel, im Seh jehr zart |9,— | 40 | 10 
delifates Gemüſe, im Herbit zu fan . . . 3,80) 50 | 10 
; pn | W|1 
Schwarzwurzeln, verbeilerte deutihe . . . 13,80 | 50 | 10 Cichorienwurzeln. 
Aeee «0 |10 wim\g 
echte chlinderförmige fpißköpfige — 
a Magdeburger Niefen- 100 Gr.M 0,20 | 100 |12,__140 
Earotten und Möhren. Die ertragreichſte aller Sorten. 
sh N Ha 7 AR „ il > 
erie de urch 6 ı 
Arbeit LE Vreserpönung um a en Drittel des ion Zuck 4 Ruben. 
reiſes ein. 
Garotte, allerfrüheite kurze Pariſer Treib⸗ haupt- weiße Klein-Wanzlebener DE 
ſächlich für Miſtbeeteultur . . . » . 10Ko.M22]2,80| 35 101 5 berbejjerte Bilmorin . . . 72 | 7,60) 90 
Carotte, frühefte kurze ftumpfe Douviker 10 „ ,„ 18|2,60| 35 | 10 Gebrüder Dippes, berbejjerte weiße Imperial 72 | 7,60! 90 
echte große jchlejiiche, ertragreihite. - . - | 4415,40 60 
Braunfchweiger Darrrübe . . . .| 52|5,60| 60 


Zu Darrzweden ift diefe Sorte die befte, fie Liefert 
nicht die folofjalen Erträge der vorigen Sorte, in 
biefiger Gegend Lieferte jtie 250 Etr. Das Fleiſch 
iſt feſt und ſchrumpft auf den Darren nicht ſo ſehr 
zuſammen. Der Zuckergehalt iſt 12—14%/0, jo daß 
ſie alſo auch noch von den Zuckerfabriken ver— 
arbeitet werden kann. 


Carotte, 
Mohrenweiſer's ver— 
beſſerte Miſtbeet, 
neue ganz vorzügliche Treib— 
carotte, kurzlaubig und 


leuchtend dunkelroth. 


10 Ko. M 836, — 
l „ „ 4,— 
100 Gr. „0,50 





RAT Zuckerrüben. 
1140010 \ — 
Ko. | Gr. |Gr. Mohrenweijer’s 
“|3413 








Carotte, frühe ſtumpfe ſcharlachrothe von Carentan große weiße 


10 Ko, M 14 [1,80| 25 | 5 


9 R —0 „ „ Nantes 
| 10 Ko. M 14 11,801 25 | 5 


Gonſenheimer Frührnrotte, ausgezeichnete Txeib» und | | 
Sreilandcarotte, fehr furzlaubig . 10 Ko. M 30 [9,60 | 50 | 10 


Neue Amjterdamer halblange rothe ſtumpfe Treib-, 
ohne Herz, die beſte zum Treiben 10 Ko. M 80 1360 50 | 10 


Halblange Dunkelrothe ganz ſtumpfe 


Futterzuckerrübe. 


Dieſe Zuckerrübe 
liefert zum Zutter- 
bau ebenſo hohe Er- 
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| „Damburger‘ 10 Ko. M 14 [1,80|25|5 — träne als iede be- 
Möhre, halbe. rothe Braunſchweiger 10 Ko.M 9 [1,20 20 | 5 = liebigefutterrunkel. 
N EN Sudenburg. dunkelrothe 10 ,„, „10 11,40[20 | 5 | | 
i PR feine are een 10 ,„ „9 1120| 20 | 5 / Ich habe Pe 
— „gelbe Lobberiche 010 20 | 5 450 Eir. 
u. Drangengelbe grünköpf. Niefen» 10, „ 8 [1,—=[15 |, 5 pr. Morgen (iHert.) 
„große weiße grünföpf. Niefen- 10. „81-115 | 5 Davon — 
gelbe dicke Saalfelder z. Futterbau 10 ,„ 811.—1565 be 
Paſtinaken, große lange weile .» : » » - [09,901 15 | 5 100 Ko. M 0 ei 
| Zi LT ERNDE ;:ı ., RT ae AI 15 5 10 68. 
Preteifitienwurzetn, fange glatte . . . . |0,70 1515 Br Br Pr | 
“ furze Dide verbeſſerte Zuder- |0,70| 15 | 5 AN, ON 
— fange glatte mit — | 
Blättern, Ruhm von Erfurt. » 2.2“ 3,— | 50 |10 
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 Diesiäbrige Anerkennungen, 


In einer geftern flattgefundenen Derfammlung 
unferes Ortsverbandes von Aheinifchen Bauernverein 
wurde "bezüglich des von Ihnen gelieferten Runkel⸗ 
famens allfeitige Zufriedenheit ausgefprochen, fowohl 
wegen Echtheit der Sorte wie ri der Güte des 
Samens. Lonr, Schotten, 

Rendant des Ürtsperbandes Holzweiler, 
Kreis Erfelenz; (Rheinland). 


— 


mit dem von hnen bezogenen Runkelſamen bin 
ich fowie die anderen Defonomen, für welche ich mits 
beitellt hatte, fehr zufrieden, Der Samen zeichnete 
fich fehr durch Echtheit und Keimfählgfeit vor dem 
von anderen Handlungen bezogenen aus, 

Grevel bei Dortmund. Guft, Schulte-Ebbert. 








In den legten Jahren habe Ich viele Derfuche 
mit Runfelfamen von verfchledenen Samenhandlungen 
gemacht. Ich kann Ihnen nunmehr mittheilen, daß 
ich nirgends fo guten Samen als von Ihnen verhalten 
habe. Der Ertrag und die Sortenechtheit waren bei 
anderweitigen Bezügen nur halb fo gut als wie bei 
den aus Ihrer Handlung entnommenen Samen. 

Uchtenhagen (Altmaͤrk). 

G. Keindorff, Gutsbeſitzer. 


— — 


Alle Oekonomen, die durch mich von Ihrem 
Samen erhalten haben, find mit dem Aufgang und vor 
allem mit dem Ertrag ſehr zufrieden. 

Stiedewalde (Kreis Minden). 

Heinrih Wehfing, 
Ausfchußmitglied des Weftf. Bauern » Dereins. 





Ich hatte im vergangenen Jahr Klee, Gras: und 
Riefenrunfel: Samen, fowie verjchiedene Gartenfämerei 
von Ihnen und bin in der fkage, mich über Ihre Bes 
dienung ſehr zufrieden ausjprechen zu fönnen, 

Altengefede bei Paderborn, 

Johann Gottfried Schulte, 


Theile Ihnen ergebenjt mit, daß der von Ihnen 
bezogene Bunfelfamen zu meiner größten Aufrieden: 
beit ausgefallen. Die Rüben entfprechen in Form und 
Größe allen Anforderungen, die man an aute Eden: 
dorfer Rieſen ftellen kann. Meine Nachbarn, die 
anderswo Samen bezogen, lagen vielfach darüber, 
daß die Runfeln in Form fehr verfchieden find, Werde 
deshalb nicht verfehlen, Ihre Sirma meinen Lollegen 


zu empfehlen. 
Befum. B. Hawirbrod, Gutsbefiter. 


Seit Jahren bezog ich von Ihnen meinen Bedarf 
an Sutterrunfel-Samen, und bin mit dem bisher ge- 
fandten zufrieden. | 

Bredenborn (Kreis Hörter). 

Anton Bartram, Landwirth. 


Ich theile Ihnen hierdurch mit, daß der von Ihnen 
in diefem Srühjahr bezogene Runfeljamen einen guten 
Ertrag geliefert hat und ich damit fehr zufrieden: bin, 

Gurenfeld (Reg.-Bez. Arnsberg). 

‘ sr. Kochelke, Gutsbeſitzer. 


Mit dem ſeit mehreren Jahren ven Ihnen be» 
zogenen Runkelſamen bin ich recht zufrieden gemwefen ; 
derfelbe hat fich hier fehr gut bewährt. 

Eickhof bei Steinhaufen (Weftfalen). 

Eberhart Schulte. 


Die mir von Ihnen im vorigen Jahr gelieferten 
Aunfelfamen haben fich durch Echtheit und Keim: 
fähigkeit ganz befonders ausgezeichnet. | 

Camen (Weftfalen). sr. £übbert, 


 Diermit beftätige ich Ihnen gern, daß ich mit 
dem von Ihnen bezogenen Runfelriiben:Samen, forte 
auch den übrigen Sämereien, fehr zufrieden bin. ch 
habe verfuchsweife aus mehreren Handlungen land» 
wirthichaftlichen Samen bezogen, doch gebe ich dem 
von Ihnen bezogenen den Vorzug, weil die hieraus 
erzielten Erträge bedeutend höher waren, 
Zangwitz bei Canth (Schlejien). 
| 5. Bafelhoff, Gutsbeſitzer. 


\- 


ſpeziell für Runkelſamen. 


Der von Ihnen gefandte Runkelſamen iſt eine 
vorzüglich gute Sorte und ijt dem hier bevorzugten 
Edendorfer voll und ganz gleich. Die Runfel iſt groß 
und hat feinen Quaſt. 

Oerlinghaufen (£ippe:Detmold). 

wilh. Plaßmann, 


Theile Ihnen ergebenft mit, daß die Mit- 
glieder in der geftern abgehaltenen Dereins- 
Derfammlung Folgendes erflärt haben: 

„Die von Herrn Chrn. Mohrenweiſer, 
Altenweddingen, in diefem ‚Frühjahr 
bezogenen a ae Saaten 
find zu unferer vollftändigen Zufrieden— 
heit ausgefallen.” 

Waſſercourl (Meftf.), 10. Nov. 1890, 


. Rumpf, 
Dorfitzender des landw. Kofal-Dereins 
Wafjercourl-!Dejtid 


.. — — — — — 


theile Ihnen mit, daß ich mit dem von 
Ihnen bezogenen Runfelrübenfamen fehr zufrieden 
war, da derfelbe fehr gleichmäßig aufgegangen, und 
auch im Herbft die Rüben di und feit geworden find. 
Schloß Bugenpoet bei Mintard a, d. Ruhr, 
Clemens Freiherr von Fürſtenberg. 
Die Runfelrüben haben fich in vorigen Jahre fehr 
gut bewährt, mwefjhalb wir Ihnen den beiten Danf 
ſchulden. 
Scheitenforb (Reg. Bez, Crier) Unton!TosbAfd, 


— — 


Den von Ihnen bezogenen ländwirthſchaftlichen 
Saaten, namentlich Runfelräben und Kuzerne, müſſen 
wir die höchjte Unerfennung zollen, 

sür den Lonfum :» Derein Altenahr. 
Rofenbaum, Gefchäftsführer. 





Die Srüchte aus dem von Ihnen bezogenen Runfel: 
jamen find zu meiner bejondern AJufriedenheit aus- 
gefallen. Ihre Runkeln zeichnen fich vor den hiefigen 
Sorten befonders aus, weil fie, felbjt auf Lehmboden, 
leicht und reinlich aus der Erde fommen. Ein Bemeis, 
daß die Rüben ein glattes Wurzelende haben. ch 
bitte um Zufendung Jhres neuen Latalogs. 

Selm (Reg.Bez. Münfter). 

ei 4 

Der von Ihnen feit mehreren Jahren bezogene 

Runfelfamen hat ſich fehr gut bewährt. Er zeigte gute 


Keimfraft und lieferte die höchflen Erträge. 
Meißen, | 


Heinr, Plenter. 





Cheile Ibnen hiermit ergebenft mit, daß der von 
Ihnen fchon felt längeren en bezogene Samen 
immer zu meiner beſten Zufriedenheit ausgefallen ift. 
Auch find Alle aus meinem Ort, die von Jhnen 
A haben, fehr zufrieden mit. Ihren Kieferungen. 
Die Runfeln find viel fchöner und dider, als der aus 
anderen Handlungen bezogene Samen ergeben hat. 
Scharmede b, Salzlotten (Rea.»Bez. Minden). 
Ulpmann, Gutsbefiger. 


l — 


Ich theile Ihnen ergebenſt mit, daß der von 
Ihnen bezogene Samen ſich als eine vorzügliche und 
reine Sorte ausgezelchnet hat. Als beſonders gut 
muß ich und meine Nachbarn den Runkelrüben-Samen 
und die langen weißen Futterzuckerrüben anerfennen, 

Dedt, Kreis Kempen (Rheinland). 5. Befan. 


— — — — 





Es gereicht mir zur Freude, Ihnen mitzutheilen, 
daß ich dem von Ihnen feit längeren Jahren bezogenen 
Runfelrübenfamen (Mohrenwelfer’s verbefferte walzen: 
förmige Rieſen-) jede Anerfennung zu Theil werden 
lafjen fann. Die Rüben zeichnen fich aus durch geringe 
Blattbildung und Anfat nur wenig Meiner Wurzeln ; die 
Rüben lafjen fich en ſehr leicht und ohne Werkzeug 
ausheben. Die Runfeln find en ertragreich, füttern 
gut und halten fich des feſten Sleifches wegen gut in 
den Mliethen. Derfchiedentlich habe ich Kleingrund: 
befigern Samen überlaffen, die den Rüben gleiche An: 
erfennung zollen und jetzt felbft den Samen gemein» 
fchaftlich von Ihnen beziehen werden. 

Mettefingen (Prov. Hefjen:Kaffau). 

8. Bömers, Rittergutspächter, 


Carl Spieß. 





Theile Jhnen mit, daß ich mit dem von Jhrer 
Flrma bezogenen Nunfelfamen volljtändig zufrieden 
bin, und werde bei weiterem Bedarf mich nur an Ihre 
Sirma wenden, 4 

Crottdorf bei halberſtadt. Fr. Erxleben 

Seit Jahren beziehe ich für mich und meinen 
Befanntenfreis den Bedarf an landwirthfchaftlichen 
Saaten von Ihrer werthen Firma. Wie früher bin 
ich auch mit den diesjährig erzielten Refultaten, gegen» ° 
über den Erfolgen anderer Kieferungen, mehr als 
zufrieden, * 

Altengeſecke bei Soeſt. Joſ. Brune gen. Plaf. 


































Ich hoffe beſtimmt, wie auch früher von Ihnen 
auf’s Allerbeſte bedient zu werden. Jch habe Ihre 
werthe Firma Befannten bejtens empfohlen. R 

Dresdowen per Kowahlen (Oftpreußen). 4 

Steinberg, Rittergutsbeſitzer 

Der von Ihnen in dieſem Frühjahr für den hiefigei 
Ortsverband bezogene Runfelfamen bat an Keimfählg: 
feit und Ernteertrag hier allgemein befriedigt. 

Molfshoven bei Jülich. 

| sr. Goder, 28 
gefchäftsführendes Ausjchußmitglied des Ortsverbandes 
Stetternich. * 


J 
J 


Seit langen Jahren beziehe ich meinen Bedarf an @ 
Feld, und Gartenfämereien von hrer firma. Die 
Samen haben fich fo außerordentlich bewährt, daß ich“ 
nicht umbin ann, Jhnen meine höchfte Anerfennung 
aussufprechen, | 
Miedenfahl bei Nienburg (Prov. Hannover.) 
D,v. Baarem 


Ih fann Jhnen mittheilen, daß der bezogene 
Nunfelrübenfamen zu üppigen Pflanzen gediehen ifte 
Der Ertrag ift ein riefiger zu nennen, Die anderen 
Defonomen find auch fehr zufrieden mit dem von Ihnen 
bezogenen Samen. Es find fchöne, über der Erde 
wachfende, große platte reine Rüben. [5 


Bradel bei Dortmund. Fried. Berge, Landwirt 


Ich habe feit mehreren Jahren von Ihnen Runfels 
jamen bezogen, und nach mehrfachen Proben bin ih 
zu dem Reſultat gefommen, daß die von Ihnen ba 
zogenen walzenförmigen Riefenrunfeln die Beiten find, 

Afcheberg (Keg.⸗Bez. Müniter). = 

3. Steven, Landmwirth, 


— Be 

Bierdurch zur Nachricht, daß der von Ihnen bes 
zogene Runkelrübenſamen für unfern mittleren Boden 
die beiten und widerftandsfählgften Runfeln geliefert 
hat, RR der großen Trodnif, die wir hier gehabt 
haben, Auch habe ich, fo lange ich Rübenfamen von 
Ihnen beziehe, immer Dorzug vor den Keuten, die 
anderweitig fauften, gehabt. ch bitte defhalb, mir 
wieder 1 Lentner Samen zu referviren, RB 

Binsdorf (Herzogth. Anhalt). Guſtav Samberg, 


Bierdurch theile Ihnen mit, daß der in diefem 
Ssrähjahr von Ihnen bezogene Sutterrübenfamen ſehr 
gänjtige Erfolge gehabt hat. Auch die Saatfartoffeln 
haben großartigen Ertrag gegeben, trotzdem diejelben 
erſt jpdt gepflanzt werden Tonnten, G 

D. Behrens, 


Ilſede (Prov. Hannover). 

Der in dieſem Jahre von Ihrer Firma bezogene 
Runkelſamen gab einen ſehr guten Beſtand und 
lieferte Ddiefen Herbſt einen außerordentlich hohen 
Ertrag. Ihre Sorte eignet fich auch qut zun Ders 


flanzen. | A 
Cügde bei Pyrmont. A. Sagel, 
mit dem Runkelſamen, den ich feit Jahren don | 

Ihnen beziehe, bin ich immer fehr zufrieden geweſen. 
Niedermafjen bei Unna, ug. habbes. 


7 
€ 


- 
’ 
X. 
’ 


i 


» 


Der von Jhnen bezogene Runfelrüben»Samen hat N 
fich bei mir auf mittelfchwerem Boden als ganz vor: 
züglich bewährt. Ich fann diefe Sorte den Herren 
Sandwirthen mit ähnlichen Bodenverhältniffen nur 
empfehlen. * | | — 

Wienbergen bei Hoya (Prov. Hannover). | h! 


ri M eyer, Hofbefiter, at 


RA» Kay v Ba 
Mit dem von hnen bezogenen Eden orte 

Nunfelfamen bin ich fehr zufrieden, da derfelt eine 

gute Ernte geliefert hat. | RT. 





Enjte bei Meſchede. 


Meine Elite: Runkeln 
erzielten in diefem Jahre folgende 
; Anerfennungen. 


Auf der Allgemeinen Subiläums-Garten- 
bau-Ausftellung zu Magdeburg er: 
hielten meine Runkeln die böchfte 
Auszeichnung — den Ehrenpreis des 
Berzogl. Anhalt. Staatsmintfteriums, 
eine filberne Staatsmedaille. 


Ih hatte für dieſe Ausjtellung 
Eremplare bis zu 25 Pfd ausgeftellt, 


Auf der Ausftellung für Weftfalen und 
‚Kippe zu Münfter in Weftfalen wurden 
meine Runfeln mit einem Ehrenpreis 
und ehem Ehrenzengniß als die 
beften der Ausftellung bedacht. 


Auf der Srucht-Uusftellung zu Rheine 
erhielt ich folgende Anerfennung: 
„Im Kamen und im Uuftrage des Direc— 
torlums des landwirthichaftlichen Kofal: 
Dereins Rheine theile ich Ihnen hierdurch 
ganz ergebenft mit, daß die von Jhnen bei 
Gelegenheit der Srucht= Austellung in den 
Tagen vom 28. September bis 1. Oktober 
‚ausgeftellten 15 Sorten Runkelrüben wegen 
ihrer Größe und fchönen Form allgemeines 
Aufſehen erregt haben, Es waren wahre 
Riefen-Erentplare darunter, wie fonjt auf der 
Ausftellung nicht vertreten waren, 


Rheine, 30. November 1895. 


(L.S.) Das Directoriun 
des landwirthichaftlichen Kofal-Direins 
Rheine, 


Opdermann, 


Schon feit einer Reihe von Jahren 
habe ih für die hiefigen Mitglieder 
des Weſtfäliſchen Bauern -Dereins von 
Ihnen fämmtliche Saaten bezogen, welche 
Kieferungen jtets zu unferer volliten Zu— 
friedenheit ausgefallen find. Durch den 
Anbau Ihrer Runkeln haben fämmtliche 
Mitglieder bedeutend größere Erträge 
erzielt als ſonſt. „ Nun haben wir 
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Runkelrüben. 


Mohrenweiſer's verbeſſerte 
walzenförmige Niefen:, rotbe | 52 5560 60 


Mobrenweifer’s verbeilerte 
walzenförmige Niefen-, gelbe | 52 


— 
Speclalität des Geichäitee. 


u 
er 
Be 


Diefe beiden Sorten bitden eine 50 jährige 


Ich garantire für 
die Echtheit, ſowohl der Farbe als der Form 
nach beiſtehender Abbildung. 


verbeſſerte Eckendorfer 


Walzen-, rothe 


verbeſſerte Eckendorfer 


Walzen-, gelbe 


111—4111 


große rothe Rieſenpfahl— 


2 


flaſchenförmige Klumpen 


Runkeln“ hört man aller Orten große lange die rothe Mammuth— 


ſprechen. 

"Mach wie vor werden wir unſern 
- Bedarf an Sämereien aus Ihrer Hand- 
lung deden, und im Namen Aller fpreche 


‚den herzlichften Danf aus. 


 Maaslingen bei Petershagen a. Weſer, 
den 4. Dezember 1895. 


D. Kruſe, Dorfteher. 








verbejlerte (unge vothe . 
gelbe . 


„ —J 


Ad Ihnen für die bisherigen Kieferungen Oberndörf rer, runde gelbe . 
rothe . 


„ )) 


goldgelbe Walzen- (Kolden Tankard) 
große weiße rheinifche Länfer ganz echt . 


vothe olivenförmige Rieſen— 


= 2 


gelbe 


Die große Miihe, die ich mir gegeben habe, um 
die Ecendorfer Walzen» in Form und Karbe 
zu verbeflern, ift von guten Erfolg begleitet, 
jo daß meine jegigen Edendorfer mindeltend 
fo ertragfühig, doc reiner in der Farbe find, 


als die zu höheren Breifen angebotene ſogenannte 





— 


5,60! 60 
| 
A 
| 
52 a 60 
| 
52 | 5,60) 60 
50 |5,50| 60 
46 |5,— 60 
50. | 5,50) 60 
42 |5,—| 60 
50 |5,50| 60 
50 | 5,60 60 
50 |5,60! 60 
so |7,—80 
60 |7,—|80 
42 — 60 
42 |5,—| 60 
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PIE Ko: 
-Gurfen.. .. |o 
1. Landjorten. 


mittellange grüne bolltragende 
lange grüne jehr volltragende . . . . . 

lu nee... 
ertra lange grüne Schlangen . . .» . . 18— 





















Zwiebeln. ee 


Die Bornaer Rieſen-Zwiebel ift die ertragreichite Speije- 
zwiebel. Sie ift fefter und dauerhafter als Zittauer, während 
die beiden Sorten in Farbe nicht zu unterjcheiden find. Der 
Ernteertrag ift höher als bei der Zittauer Sorte und Die 
Erporteure faufen die „Bornaer Niefen‘ mit großer Vorliebe. 


100 Ko. M 300,-—, 10 Ko. M 32,—, I Ko.M 3,40, 
100 Gr. 40 4. 10 Gr. 10 9. 





Zittauer Rieſen-, größte haltbarfte zarte LLO Ko. M 230, — 
10Ko.M 26,— 

blaisrothe runde harte 100Ko. M230,—, 10 „ „ 26,— 

elbe Br re. . „nm 28, — 

Fnwefeigelb: holländische platte. . 10 „ „ 38,— 

ſilberweiße runde harte frühe holländiſche 

Dunfelrothe ,, »  Braunfchweiger . 

holländische biutrotbe . se 

Birn⸗, gelbe ſüße . 

allergrößte Madeira 


Stel zwiebeln. 


getrodnete Bornaer Riefen- ee: 
Größe 1 bis 14a cm im Durchmefjer 


. „ 2 „ „ 
. blaßrothe Erfurter, 
Größe 1 bis 11a cm im Durchmeifer 


„ „ 2 * RL 2* 
Meine Steckzwiebeln ſind beſonders zu dieſem Zwecke geſüt 
und behandelt, treiben deshalb wenige oder gar feine Samen—⸗ 
ftengel; größere Zwiebeln find eutſprechend billiger. 


Schalotten, vänifche . 


Knoblaud) 
Radies. 


Mobhrenweiter’s beſtes Treib-, 
Non plus ultra. 
De Dieie Sorte bat fi in den Jahren, feit_fie_ don mir 
ver dem Handel iibergeben worden tft, als das allervorzüg. 
Be lichite Treibradies bewährt und ſich febr viele Freunde 


DEE erworben. Die practvolle leuchtendrothe Jarbe ift 


Be auch bei feinem andern Radies vorhanden, 
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2tlohrenmeifer’s 
verbefferte Bothenfeer Schlangen-Gurke 


benenne ich eine Züchtung, die ich allen denen nicht genug empfehlen 3— 


feines kurzlaubiges rundes weißes Treib- . 
allerfrüheſtes ſchärlachrothes Hamburg. Treib- 


Der Samen der obigen Treibſorten wird nur von wirklich im 
Miftbeet getriebenen Eremplaren geerntet, und bietet nur dieſe 


Cultur die Sicherheit, ein wirklich gutes Radies zu züchten, 


Meine Treibradied werden deshalb auch von Feiner andern 
uchtung, unter welchem Namen fie auch angeboten wird, 
bertroffen. 


ſcharlachrothes rundes Dreienbrunnen- 


Ein ganz vorzügliches Radies, welches ſich jedoch des etwas längeren 


40 
40 


kann, die eine größere Gurkenkultur betreiben wollen. Da ich ſelbſt 
alljährlich viele Diorgen Gurken baue, fo lag es fchon in meinem 
eigenen Bortheile, eine Sorte zu ziichten, deren Anbau mir einen 
möglichft hohen Berdienft ficherte. Durch langjährige Kreuzungen 
und Verbejjerungen gewann ich eine Sorte, die fichb fowohl ala 
Salat- als auch Einmachegurke vorzüglich verwerthen läßt, und ih 
glaube nicht zu viel zu fagen, wenn ich behaupte, daß Diele Neuheit 
pro Morgen einen um 300 M höheren Ertrag liefert, al3 jede andere 
Yandgurfe, mag auch ihr Name noch fo ftolz und vielverheißend 


fingen Sie hat fich ftet3 al3 jehr widerftaudsfähig, ſowohl in zu 


Laubes wegen nicht nut zum Treiben eignet. en, % er n — — Be ee auc — i 

| CARE | ehlthau ift fie nicht fo empfindlich al3 unfere anderen "Sorten. 4 
ſcharlachrothes kegelförmiges. 02 — u In und um Magdeburg find bekanntlich die größten umd meiften 
rundes rojenrothes furzlanbiges . . . . |2,—| 30 10 Geſchäfte, welche ſich mit dem Einmachen der Gurten beihäftigen, 


und alle dieſe Geſchäfte zahlen für die Gurfen meiner verbefierten E 
Rettige. 





Rothenſeer Sorte gern einen ‘Preis, welcher in ven allermeiſten Fällen 
um 50 Procent höher ift, als der Preis für alle übrigen Eorten. | 


1 Ko. M 30,—, 100 Gr. M 3,60, 10 Gr. M 0,50. u 






— — nei Re 3 
eiaster ander Imwatser =. ©... 6 > 
fanger kohlenfchwarzer Barifer . . .. 2. _| 30 neue kletternde Delitatch- & . [14,— 1200180 
Eine ſehr empfehlenswerihe Sorte, Samen, welchen ih aus ſüdlichen Orten R % — 
Sommer⸗, ſchwar errunderfeinlaubiger |2,- | 30 | 5 ' — —* Züchtern bezog. — 0.10 BE 
obaler weißer Münchener Bier- . . . .|2,-180|5 e an 4 — u 20) BOriR 
ovaler goldgelber Dresdener Dial. . . . 2,— 30 | 5 längite Schlangen= (chineſiſche) . ...]11,—|150 [265° 
weißer runder Stuttgarter Treib-. . . . |2,40) 35 101 lange grüne Walzen- von Athen 10,— 1150125 
+» balblangerTelifateßszartundfeinichmed. |3,—| 40 |10 | a 


di a 


| 2. Treibgurfen, 
Nur die bewährteften Sorten und ſelbſtgebauter Samen, 
von meiſt früheren Jahrgängen. 


Prescot Wonder 


1 jähriger Samen 
10 form M 0,40 
100 Korn „ 3,— 
2 jähriger Samen 
10 Korn M 0,60 
100 Korn „ 5,— 


4 * 
J Noa's vorzügliche 
N Treibgurke. 
Bi Für die Miftbeetcultur des 


Handeldgärtners entfchieden 
die ertragreichite Sorte, 


garantirt 2jähriger Samen 


N 
| 





| Duke of verbefjerte ———— 
uke of Edinburgh 
Roman Emperor 
- Rolison’s Telegraph 
- Berliner Mal: . 
Königsdorffer's unermüdliche 


Speile-Kürbifie. 


- grüner Rieſen-Melonen⸗ Eentner⸗ 
gelber 

gelber großer Speiſe⸗Kürbis 
verſchiedene Sorten gemiſcht 


Zier-Kürbifie. 


Kürten weise Biſchofsmütze, — 
rother Türkenbund, Heiner gelber Apfe 

- grüner grüngeitreifter Birn- . 
Angurien, ſehr ſchön * Bekleidung von BR: 

- Heiner, halb grün, halb gelber . —— 

verſchiedene Sorten gemiſcht 


Melonen. 


große gelbe Berliner Netz-, die beliebteſte 

und ertraͤgreichſte aller Melonen 
Consul Schiller, eb [ARTEN gioße 
Frucht. 


gelber 


} 


















4 * ⁊ En au 72% [ 

EN [5 | 

SR — 9 p 
129 SEN 


1. — 
Gr. | Gr. 2 | Erbien. 
ua? a. Kneifel- oder Bahl- Erbien 
| F 
| ei 
— 
— 
— 
In ir 


eBErIFRncht ——— ger Mai-Erbſe 

Höhe 0,7 

Diele von S ——— Erbſenſorte iſt, obgleich in dieſer 
eit viele meiſtens dem Auslande entſtammende Sorten als 
ſe allerfrüheſten angeprieſen wurden, doch von keiner dieſer 

Neuheiten in ihrer Zeitigung übertroffen. 100 Ko. M50,—. 


16,.—| 200 | 25 


Höhe m 
Dippe's allerfrühefte Mai . . 0,54 
Carters first crop, frühe Maierbfe 0,70 
16,-—| 200 195] Kentish Invieta . . re 
16,- 200 \95 [ Daniel O’Rourke . | 0,80 
fehr frühe Budsbaum- Ur. 1, aan 
10, 140 | 20 echt niedrigfte . - 0,20 
16,—| 200 | 25 grünbfeibende Braunſchweiger wolger, die 
0,—| 100 15 befte Sorte zum Cinmachen 60.90 
180 20 Ruhm von Caſſel . . 1,20 
Als mittelfrübe Erbie ift d. Sorte die dantbarfıc.. 
verbejlerte großfchotige Schnabel- 1,50 
— Schnabel— 1,20 
4,—| 60115 b. Mart-Erbjen. Höhe m 
4, 60/15 Wunder von Amerika 0,18 
,-[ 15/1 — [William Hurst, vorzüglich, etwas böher wie 
| 15 | _ Wunder von Amerila . 0,25 
| Champion of England, die betannte gene 
polltragende . . 1,30 
| Dr. Maclean, fehr reichtrag., mittelfriih 0,70 
- Abundance, neue, ertragreide Sorte... 0,50 
— | 4010 Culverwell’s Telegraph, eine außergewöhnt. 
— , 40/105 großichotige und reichtragende Sorte .. 0,90 
— | 40 | 10] Knight’s Marrow, fehr hobe weiße . 1,60 
— | 40/10| Pride of the market, neue langfchotige vor 
— | 40/105  ziüalihe Tafelerbie . 0,60 
— | 40 | 10] Laxton’s Wilhelm I., ſehr frühe niedrige Sorte 
mit gedrängt vollfitenden dunfelgrünen Schoten 0,70 
Zucker-Erbſen. Höhe m 
180 25 de race oder Buhsbaum zum age 0,20 
—* frühe krummſchotige Säbel— 1,30 
frühefte Fürst Bismarck ; . 0, 60 
— 180125 FaRN SRG" mit wachsgelben Schoten : 1.50 


— 11 


— — — 
— 








Buſch⸗ oder Rrupbobnen. 


10 
Ko. 
(Nach der Neifezeit geordnet.) _M | 








a. grünſchotige. | 


alferfrübeite zartichotige Brech- 
Des” Diele neue Bohnenforte ift von mir vor einigen Jahren dem Handel 
BE übergeben, und ftimmen alle gemachten Proben darin überein, daß 
De” jie die frübefte Bohne ift und bezüglich der ihr eigenthümlichen, grünen, 
äußerſt zarten Schoten von feiner anderen Sorte erreicht wird. 
Ausprobirt im Berfuchsfelde des „praktischen Ne. als 
frühefte und ihrer fleifbigen Schoten wegen als Beſte em- 
— No. 43 vom 22, Oktober 1893. Seite 397. 
) Ko. M 10,—, 1 Ko. M 1,40, 100 Gr. 20 4. 





Balentin Sneue 35tägige, ſehr Früh, mit walzen⸗ | 
förmigen, diden Schoten. es Ein- | 





führung . 10,—| 120 | 20 
frührſte weiße holländifche Schwert. 10,80| 120 | 20 
„gelbe engliihe Treib- 6.60| 80115 
„ weiße Slienburger . 9,80) 120 | 20 
„ſchwarze Neger. Er Ba EB 
„ Kaiser Wilhelm . . 2.» [10,80] 120 | 20 
frühe mittelbreite weiße Schwert . —* 8— 100 [15 
rothe langſchoötige Flageolet- (rothe Barifer). 8,— | 100 | 15 
große weiße breiticpotige Schlachtſchwert-, 
bochitaudige . 11,—| 130 | 20 
Fdickfleiſchige Hinrich's Rieſen⸗ ganz ungemein 
reichtragend, zum Grünkochen u. Einmachen 
ganz beſonders geeignet . 8,— 100 |15 
weißgrundigeHinrichsRieſen-, oft. Eonfervenb 12,--) 140 | 20 
fangichofige Nieren. . . . 7,40| 90115 
Speck-, weiße didfleiichige 9,—| 100 115 
feine weiße Zucker-Perl— 10,80) 120 20 
% „Holſteiner Peri⸗ 10,—! 120 20 
b. gelbichotige. 
weiße Wachs-Brech-, die befannte able di 
echte Wachsbohne 10,80| 120 | 20 
Ihwarze Wachs + Brech-, ohne Ranken 8,80| 100 15 
ertra breite gelbfchotige Schlacht — 10,80 120 | 20 
Mont d’or . . 10.80| 120 | 20 
Flageolet— Wachs⸗, ſehr lang hotig . N: 10,80) 120 | 20 
Wachs - Dattel, ebeno Tangicoeig. als vorher: | 
gehende, doch befällt jte nicht jo leicht 8,801 100 | 15 
Stangenbohnen. 
a. grünjchofige. 
allergrößte extra breite Schlachtſchwert— 18, | 220 | 80 
Rieſen-Zucker-Brech-, Schweizer Zucker- oder 
rheiniſche dickſchotige Speck- oder Blafenz, 
mit langen ——— Schoten . 18.—| 220 | 30 
Storbfüller . 16,—| 180 | 25 
Arabiſche Leuer- FR vothblährnde ——— — 100 015 
Wegen ihrer effectvollen rothen Blüthen 
ſehr geeignet zur Bekleidung von Yauben. 
b. gelbſchotige. 
Wachs-Flageolet-, jehr lange feine wachsgelbe Schoten, 
jehr früh und reichtragend . . 11,—| 150 | 20 
goldgelbe Wachs- Mont d’or, sehr früh und reichtragemn 11,—| 130 | 20 
wadjsgelbe Rieſen-Zucker-Brech— —8 14,—| 180 | 25 
weise gelbichotige römische Wade . . 118,—| 200 | 30 
ſchwarze * „ . » 16,— | 200 30 
Garten— oder RANDORHEN, 
gewöhnliche Erfurter . 3,501 40110 
rose weile Windior . 6, 80 15 
„ grüne Se NE ae la SE RO LE 
„langſchotige Hamburger. - - - » 2 2..16%—1 80115 


12 





Spargelfern. 
(Spargelpflanzen ſiehe Seiteg30.)}, 
Ruhm von Braunichtweig? 

1 Ko. M 5, 100 Gr. M 0.70, 10 eh 0,15 7 5° 


Diefe Sorte liefert entſchieben bie ftärfften und jarteften Pfeifen und nebeibt auf 
haft jeder Brbenart. Der Game iſt nur von allerftärfften Bilanzen geerntet. 












Grasſamen 
für Futterzwecke. 


BEE Bei dem Einlauf von Gradfaaten verwende ich ſehr viele 
vr Miihe, um in jedem Sabre das Befte, was der Martt bietet, 
sa a mich zu bringen, und narantire ich fiir allerbefte reinfte 
sw Dualität, Meine Gradsfamen-Mifhungen find aus beit» 
e vereinigten Sorten ſachgemäß zufanımengeftellt und erfreuen 
so lich allgemeiner Anerkennung. Billigere Wiſchungen find auf 
sr ſchlechtere Qualitüten oder minderwertbige Sorten zuriüds» 
sr zuführen, 








Engliſches Naygras, Lolium perenne, aller- 





ſchwerſte Eaat . . 36 | 3,80 40 
Engliſches Naygras, ſchwerſte Saat . . 34 | 8.80 4 
Stalieniiches Raygras, Lolium italicum 86 | 3,50) 40 
Fioringras, Agrostis stolonifera . 120 14. 160 
Stitterimmicle Aira flexuosa . 48 | 5,_) 60 
Geruchgras, Anthoxauthum odoratum, echt [260 2.80 300 
Franzöſiſches Raygras, Avena elatior 160 | 1,80 200 
Weiche Treſpe, Bromus mollis 34 | 3,801 40 
Kammgras, Oynosurus eristatus 250 28.300 
Knaulgras, Dactylis glomerata . 130 ‚14,_160° 
Harter Schwingel, Festuca duriuscula 74 | 8,_| 90° 
Schafſchwingel, Festuca ovina . 74 | 8,90. 
Wieſenſchwingel, Festuca pratensis. 104 112,_1140 
— Holcus lanatus 48 | 6,_| 70 

imotheegras, Phleum pratense. 80 | 9,1100 
Wieſenriſpengras, Poa pratensis 80 | 9,1100 

Grasiamen-Milhungen 
fur Sutterzwede. 
Bei Beſtellungen bitte ich die Bodenart anzugeben, ob leicht, 
mittelſchwer, ſchwer, troden oder feucht. 
Ausſaat 60 Ko. pro Hectar — 4 Morgen. 
Miſchung für Wieſen 70 
(enthält 20 % Kleearten) 
Mifchung für Viehweiden 70 100 
(enthält 20. % Kleearten und ausdauernde Gräfer) I. 
Miſchung für DOTUNRREN und 3 
ämme. : 65 | 7,_| 90. 
(enıhält 10 % — ſolche Gruſer, die nie y 
ihrer TONSAFSBELWUITENMELE jehr zur Befeftigung des Boden? 4 
beitragen) - 3 
Miſchung für den Feldfutterbau 80 | 9,_110 ° 
Hauptiählih zum Unterfäen unter Getreide. Enihält 40 % 4 


Kleearten. 


Miſchungen zu Raſenplätzen 
hehe folgende Seite, 











Graß Samen zu Kaſenplätzen. 

















100 | 10 | 100 | 10 | 1 

Ko. | Ko. |Ko. | Ko. |Ko. Ko. 

— —— _MıMI!d 

Agrostis eapillaris, Saargras : » . . 1180 | 15 [180] Festuea rubra, rother Schwing . » 2. - 7018 | 90 
Agrostis stolonifera, Fioringra8 . -» » >: 1120 | 141160 Lolium perenne tenue, Pacey's allerfeinftes * 

Cynosurus eristatus, Kammgra3 . . 250 | 28 1340 Raygras zu Teppichraſen . .» . 42.|5. | 60 
Festuca angustifolia (tenuifolia), Schmalblättriger Lolium perenne, engl. Naygras, 1. Dnafität, 9 

Schoinge 0100 120 feimend, ſehr ſchwere Saat . . DR |, 0,80: AU 

Festuea duriuscula, — —— N AT a 8| 901 Poa nemoralis, Hain-Niivengras . . 4 SELF IB: 1220 

Festuea ovina, Schaffhwingel . : » 2 22.1] 74 | 8! 901 Poa pratensis, Wiefen-Rifpengta® . - » 2... 80 | 9 ‚100 


Raſen-Miſchungen. 
Zu den Miſchungen nehme ich nur gutgereinigte beſte Saaten in reinen Sorten. Wenn mir die Bodenart 
richtig angegeben wird, ſo garantire ich für ſachgemäße Zuſammenſetzung und beſte Keimfähigkeit. 


Miſchung Nr. 1. Für Teppichgärten, Parterres und fei- Miſchung Nr. 5. Zur Raſenanlage für ſchattige Plätze. 
ſten Schmuckraſen. Beſteht aus: Agrostis stolonifera, 100 Ko. M 120, 10 Ko. M 14, 1 Ko. M 1,60, 
lestuca angustifolia, Cynosurus eristatus, Poa pra- 100 Gr. M 0,20 
tensis und Lolium perenne tenue Pacey. 

100 Ko. M 90, 10 Ko. M 10, 1 Ko. M 1,20, 
| 100 Gr: M 0,15 


Miichung Nr. 6. Trocadero-Miſchung, beiteht nur 
aus ficher und jchnell wachlenden Gräjern und 
dient zur Erzielung des feinften Raſens. 

100 Ko. M 100, 10 Ko. M 12,1 Ko. M 1,40, 

100 Gr. M 0 20 









Ausſaat 50 Gr. pro qm. 


Miſchung Nr. 2 Zur Anlage feinfter Gartenvafen, ganz 

niedrige Gräjer mit lebhaft grüner Farbe. 
100 Ko. M 76, 10 Ko. M 9, 1 Ko. M 1,10 
100 Gr. M 0, 15 


Miſchung Nr. 3. Thiergartenmiihung, zur Anlage guter 
Sartenrajen für leichteren Boden. 





Miſchung Nr. 7. Miſchung fir Parkanlagen mit Beigabe 


100 Ko. M 70, 10 Ko. M 9, 1 Ko. M 1,—, von Walde und Wiejenblumen, bejonders für wild— 
| | 100 Gr, M 0,15 romantische Partien. 
Miſchung Nr. 4. Zur Anlage von Bleichrafen und für 100 Ko. M 200, 10 Ko. M 24, 1 Ko. M 2,80, 
Obſtgärten. 100 Gr. M 0,30 
100 Ko. M 60, 10 Ko. M 8, 1 Ko. M 0,90, | Bei Beitellungen auf Miihungen braucht nur bie — 
100 Gr. M 0,10 und die Bodenart angegeben zu werden. 


Der von mir auf der Magdeburger Ausstellung ausgeftellte Najenplag 
war mit Trocadero-Miſchung (Miſchung No. 6) beiät, | 

und wurde außer. dem erjten Preis (filberne Vereinsmedaille). 

mit einem Ehrenpreis prämürt. | 





das freie Land auszuſäen find. 
ſolche einjährige, 


Blumen— Samen. 


— — — 


welche man am beſten im März-April in 
Miſtbeete füet und von dort in's Freie pflauzt. 


3 zweijährige Pflanzen, man füet ſolche im Mai-Juni in 
Schalen oder in ein kaltes Miſtbeet und verpflanzt jie im Juli— 
Auguſt an den Beſtimmungsort, wo fie im zweiten Jahre blühen 


3m 


zweijährige, welche, wenn im März in Schalen oder Miſt— 


beete geſäet, bereit3 wie einjährige im erſten Jahre blühen und 


wie M) zu behandeln fin. 


mehrjährige, im Freien 
„Perennen“ fog. „Stauden“, 
die der 5 ill. 


ausdauernde 


Levkojen, gefüllte. 


® Cheiranthus annuus fl. pl. 
Engliſche Gommer-Leukojen. 
In einzelnen Karben Ko. M 110,— 
3 Mildung aller Farben . .» 9.80, 
31. ef feucdhtender Barben „ ,„ 100,— 
35. „ aller Farben in Landſamen 650,— 


Engl. großblumige Sommer-Lephojen. 


Topfſamen, welcher durchſchnittlich 60-80% gefüllt 
blühender Pflanzen ergiebt. 


41. Weiß. — 42. Weiß, niedrig. — 43. Fleiſch— 
farben. — 44 Roſa. — 45. Chamois. — 46. Aurora— 
farben. — 47. Sanariengelb. — 48. Schwefelgelb. 
49 Carminroſa. — 50. Brillantrofa. — 51. Carmin— 
rot). — 52. Ziegelrotb. — 53 Leuchtend purpur- 
carmin. — 54. Stupfercarmin. — 55. Carmoiſiu. 
56. Dunfelblutroty. — 57. Dunfelcarmoıfin. 
58. Lilaroſa. — 59. Hellblau. — 60, Duntelblan. 
61. Duntelviolett. — 62. Alhgrau. — 63. Noth- 
braun. — 64. Kaftanienbraun — 65. Schwarzbraun. 


In einzelnen Farben .. Ko.M 120,— 
66. Miſchung aller Karben . . 100, 
67. . der lebhaftejten Farben „, 120, - 
68. a 80,— 


aller Farben intandfamen „ , 


Engliſche großblumige Sommer = Zevukojen 
mit Lackblatt. 


70. Weiß. — 71. Kupferrotd. — 72. Dunfelblut- 
roth. — 73. Dunfelblau. — 74. Braumviolett. 


In einzelnen Farben . 
75. Miſchung aller Farben 


Großblumige Zwerg - Pyramiden - Sommer- 
Zeukojen, 


5. Weiß. — 82. Citronengelb mit Lackblatt. — 
83. Apfelblüthen. — 84. Lachsſsroſa. — 85. Brillant— 
roſa. — 86. Carmoiſin — 87. Ziegelroth. 
88. Aſchgrau. — 89. Hellblau. — 90. Duntelblan. 
91. Schwarzbraun. 


n einzelnen Farben 
93 Miſchung aller Farben 


Großbl. Riefen- Baum - Sommer-Zeokojen, 
101. Weiß. — 102. Sleifchfarben. — 103. Roſa— 
farben. — 104. Goldighamvis. — 105. Ziegelroth. 


106. Dunfelcarmoifin. — 107. Kupferbraun. — 
‚108. Schwarzbraun. — 109. Dunfelviolett. 


In einzelnen Farben - » > 2 2 22. 
110. Miſchung aller Farben . 2 2000. 


— 


Pflanzen 
deren Ausſaat und Behandlung 


12 
10 
12 

6 


14 
12 
14 
10 


.18 


14 





oder 





19 
10 
15 


10 


160 
140 
160 
120 


30 
20) 


240 
150 


320 | 30 
300 | 20 


250 | 20 
200 | 15 


— — 


14 


Schlärung der Beiden: 


einjährige oder Sommerblumen, welche im Frühjahre in 


[I Zopfpflanzen für das Kalthaus. 
Topfpflanzen für das Warmhaus. 


erhielten diejenigen Der letzten beiden Arten, 
der Sommermonate zur Bepflanzung von B 
fich vorzüglich eignen. 


s Schlingpflanzen. 


= 
f 


welche während 
eeten im Freien | 





A 


& 


* niedrig bleibende, zu Einfaffungen, Teppichbeeten 1 u. |. w ’ 


geeignete ‘Pflanzen. 


Für Species, 
denen fein Zeichen vorgeſetzt ift, 
das zunähft vorhergehende. 


Dresdner remontirende Sommer -Leukojen. 


121. Schueeweiß. — 122. Ganariengelb. 
ar Apfelblüthen. 124. Fleiſchfarben. 
125. Rofa. — 126. Dunkelcarmin. — 127. Roth- 
braun. — 128. Schwarzbraun. — 129. Purpurs 
violett. — 130. Dunfelblau. — 131. Hellblau. 


In einzelnen Farben . 
134. Riſchuug aller Farben. 


Frühblühende Herbfi-Levkojen. 
141. Weiß — 142. Roſa. — 143. Garmin. — 
144. Kupferroth. — 145. Hellblau. — 146 Duntel- 
blau. — 147, Hellbraun. 


In einzelnen Farben . 
150. Miſchung aller Farben 


Minter-Leukojen, 
180. Weiß. — 181. Rofa. — 182. Sarminroja. 
183. Sarmin. — 184. Feuerroth mit Ladblatt. — 
185. Sarminroth. — 186. Ziegelroth. — 187. Hell- 
blau. — 188. Violett. — 189. Schwarzbraun. 


In einzelnen Farben . 
191. Miſchung aller Farben 


Aſtern. 


Boltze's Zwerg-Bouquet-Aſter. 
In einzelnen Farben 
215, Riſchug aller Farben. 


Bwera- After. 
In einzelnen Farben . 
231. Miſchung aller Farben. 


Großblumige Zwerg— ee: — 
Entſchieden die werthvollſte aller niedrigen Aſtern, beſonders 
zeicquet ſich bei dieſer Race die weiße Farbe durch einen 
ganz prachtvollen Bau der Blüthen und deren zarte, ſehr 
flare Farbe aus. 

Die weiße Farbe ſeparat — 
Alle anderen Farben einzel . . .. 
257, Miſchung aller Farben en IT: 


Niedrige Baonien- After, 
Ein wunderjchöner Bau, 


In einzelnen Farben . 
270. Miſchung aller Farben : 


in mittlerer Höhe. 


Zwerge Bongqnet-Byramiden-After, 


In einzelnen Farben 
294, Miihung aller Farben 


Anmuth- After, 
In einzelnen Farben . 
309. Miſchung aller Farben . 


IAhland After. 
In einzelnen Farben . 
335. Miſchung aller Farben 


m 








gilt 
100 | 10 
Gr | Gr. 
18,— | 200 
16,— | 180 
— 1400 
30,—| 340 
— 1400 
— 1840 
4,—| 80 
6,—| 70 
4,201 60 
3,801 40 
— 1120 
9,—| 100 
7,40| 80 
9,—| 100 
7,40| 80110 
8—| sol 
‚80 








pr Tz 4 


1046. m Alyssum Benthami, 


| Imbrique -Pompon-Aster. 


In einzelnen Farben . 
356. Miſchung aller Farben 


Dirtorin - After. 
In einzelnen Farben . 
376. Miſchung aller Farben 


Zugasl-After, 
In einzelnen Farben . 
396. Miſchung aller Farben 


Vaeonienblüth. Yerfertion-Poramiden-After. 


Eine allgemein bewunberte Gattung mit prachtvollem Auferft 
robuftemn Wuchs, die Blumen erreihen einen Durchmeſſer bi8 
10 em, find dit geſüllt und die Blumenblätter nad Innen 
newölbt. Das — dieſer Klaſſe iſt das ſchönſte, was biß- 
her erreicht wurde. | 


In einzelnen Farben . 
417. Miſchung aller Farben 
Mignon-Alter, 


441. Reinweiß 


Der Bictvria:After ähnlich, bat bie mi öfter jcbod) — 
tend mehr Blüthen, welche ganz reinweiß und etwas größer als 
die der Imbriqus-Pompon-xla e find. 


161. Triumph⸗Uſter, dunlkelſcharlach 


Neuheit von wirlllich Aberraſchender Schönheit mit großartigem 
Bluthenreichthum. 


Slorblumen. 
1001. [_] Acncia — Be’ in ——— Bee 
Acatie . . 
100%, — — speciosa, ri 
1005. — — — ceompaeta 
Die 


beiden ua Arten finb als TER ERROR Tepr zu 
empfehlen, die Eultur ift leicht und lohnen, 
1007. —— hybrida, Prachtmiſchung 

1000 Korn M 0,50 


1009. O Acroclinium roseum, rothe Immortelle 


1010. — — fl. albo, weiße 
1011. O Adonis aestivalis, blutrotheb Adonisrdschen 
Il Ko. M 180 
1012.* — vernalis, Frühlings» MAdonis , 
1014. m Ageratum mexicanum coeruleum, ca. 40 cm 
ih... Ko. M 5,— 
— — album, weiß . . 
— Imperial Dwarf, Ib e em hoch, Himmel 
blau und jehr "großblumig " 


Die nietrigen Sorten eignen fi vorzliglid Flir eppidhbente 
und Einfajjungen. 


1020.&$ Agrostemma coronaria, rothe Vexirnelle 


5 Althea rosena fl. pl., Dalven . 


Die Blüthen meines Malveniortiment® find ſehr gefüllt, auf 
leuchtende Karben lege befonteren Wertb. 


Sn 12 Farben, jede Farbe einzeln 
Miſchung aller Farben . 
wohlriech. 


1015. 
1016. 


1022. 
1040. — 
Mn 
Steinfraut 
Das Eteinfraut läßt fih beſonders als Einfaffungs- Pflanze vers 
wertben und ſieht als ſolche er feinen dicht aneinander figenben 
weihen Blüthen fehr hübſch aus 
1050. m Amaranthus atropurpureus, —— blut— 
rother Fuhsihwanz® . 


1052. — Henderi, Blätter mit prächtigen Farben 
| ſpiel, vorzüglich zur Topfeultur , 
1054. — melancholicus ruber, dunkelrothe Belaub. 


‚1056. O Ammobium alatum grandiflorum, großbl. 


1062. 530 Antirrhinum majus, hohes Yöwenmauf in 
vielen ſehr lebhaflen Farben gemiſcht 


1064. — — nanum, die halbhohe Sorte in den 
folgenden Farben gemijcht . 

1065. Album. — 1066. Album — 

striatum. — 1067. Zartroſa. — 1068. Sul- 


phureum. — 1069. Cupreatum. — 1070. Gelb 
mit orange. — 1071. Brillant. — 1072. Firefley. 
1073. Henry IV, 


In einzelnen Farben . 


100 
Gr. 
M 


7,— 





10 
Gr. 
4 


8.—1100 


80 


10.120 


Y,— 100 


2,80 
Du 


0,50 


0,20 

1,60 | 
0,40 
0,601 


0,80 


— 


40 
30 








» 
229 
4 


F 


10 


50 


10 


10 





0% 


— 


1080. 
echtes Zogh Löwenmaul, beſter compacter 

Bau, in folgenden Farben gemifcht 
1081. Album. 1082. Album rubro 
striatum. — 1083. Sartrofa. — 1084. Sulphu- 
reum. — 1085. Gelb orange. — 1086, Brillant. 
1087. Delila. — 1088. Firefley. — 1089. Henry IV. 


In einzelnen Farben . 


1100. 2| Arabis alpina, weißes Alpen - Gänfefraut 
Bluͤthezeit oft Shon von Ende März bis Mai. 


1102.17 Aralia Sieboldi, befannte Blatipflanze, eignet 
ſich vorzüglich für Zimmercultur. 
Der Samen friſcher Ernte iſt vor April nicht lieferbar. 
1000 Korn M 1,50 100 Korn M 0,30 


1106. W Artemisia gracilis, prächtige Decorationg- 
pflanze mit feiner hellgrimer Belaubung 


1107. 0 Asperula azurea setosa, blaublüh. Waldıneifter 


Balfaminen, gefüllte. 


1110 m Impatiens Balsamina fl. pl., gewöhnliche 
hohe gefüllte Balſamine t. befter Miſchung 


Großblumige Bofen-Balfaminen, 


1114. Weiß. — 1115. Hellgelb.— 1116. Chamois. 
1117. Apfelblüthen. — 1118. Rofa. 
1119. Ziegelroth. 1120. Scharlach 
1121. Purpurroth. — 1122. Dunkelblutroth. — 
1123 Yıla. 


In einzelnen Farben . 
1125. Miſchung aller Farben 


Verbeſſerte ertra gefüllte 
grogbl. Gamellien:Balfaminen. 
1180. Weiß. 1131. Scharlachroth. 


1132. Sarmoifin. 1133. Purpurroth. 
1134. Rofa. — 1135. Hellblau. — 1136. Violett. 


In einzelnen Farben . 
1140. Miſchung aller Farben 
Gefüllte IZmerg-Balfaminen, 


In einzelnen Farben . 
1150. Miichung aller Farben 


Begonia hybrida, Rnollenbegonien. 


Meine riefenblumigen NHuollenbegonien find von ausgezeichneter 
Beſchaffenheit, und Kann ich dieſelben beftend empfeblen. 


1153. hybr, gigantea, ſcharlachroth 1 Gr. M. 7,—, 1000 Korn M 0,50 
1154. 000 


duntelblutr. 1 » u u, 


1155. „, * 

1166 carminroth 1 „ 8— 1000 

1197. d ab. » „LI „u 8—, 1000 

1158. „, Y weiß. - . - ».» 9—, 1000 

115%, y Mifhung . 1, „ 5—,. 1000 

1160. „ J ——— * ſchönſter 
Gr 55 


Antirrhinum nanum Tom Thumb, ganz |- 


2,40 


2,50 


0,50 
0,30 


50 


3,40 
2.60 


3,40 
2,60 


Bin 
2,60 


Miſchung 
1000 Korn M 0,50 


1011162.1*Bellis perennis fl. pl., Tauſend⸗ | 


15 


ſchön, Prachtmiſchung, ausſchließlich — 


den ſchönſten Blumen gefammelt . 
1163. 2] W Bidens atrosanguinea . . . | 
1178. M Cacalia sonchifolia —— Hamon), (öar- 
lachroth 
1174. — lutea, prangegefb 
1176.53 O 8 Calampelis (Eeremocarpus) seabra, 
E chönheitsrebe Er 


d,— 


1,— 


hr 


5,40 








40 |10 


35 


15 


120 |20 


40 


IC 


40 
30 


IK 
IK 


40 | 1 
50 10 


40 
80 ı 








„, 0,50 


700 | & 
60 | 2 


151 
15 1 


601 


—34 — 


1180. Caleeolaria _ hybrida grandiflora, Pan— 
in toffelblumen, in einer Prachtmiſchung der 
hoben getigerten uud ua Nacen 


* 


— — nana grandiflora, ganz echte groß— 
lGr. M 


1184. 
blumige Zwerg. . . - r. M 4,50 


1186. © Calendula offieinalis fl. pl., „Le Proust“ ver- 
befferte gefüllte Ringelblume. 


1187. — — — „Meteor“ mit orangerothen ge— 
ſtreiften "Blumen 

1188. — — — „Prinz von Oranien“ 1Ko. M3— 

1189.  — — superba fl, pl, hellgelb 


1190.17] Calla aothiopicn, fehr befiebte Zimmerpflanze 


1192. Calliopsis bieolor, Schüöngeficht, gelb m. br. 
1193. — eardaminifolla nana compaeta. . 
1194. — Drummondi, gropbl. 11. prächt duntelgelb 


1195. 9] * Campanula earpatien, blaue MODERNER 
1197.53 — Medium fl. albo pl. ER 
1200. 0* — Speculum, blauer hrauen ſpiegel 


1201. 


— — fl. pl., gefülltere. 


1203.17] Canna discolor, Blumenrohr 2 m hoch, 


braunroth geftreifte Blätter . 


1204. — hybrida metallica, Blätter dunkelbraun 
100 Korn MB. — 

1206. — — tricolor, buntblättrig, 80 em hoch 

1208. — indica, grünblättrig, aber ſehr reichbl. 


1212.W Cannabis gigantea, echt. Rieſenhanf, f. Blatt— 
pflanzengruppen im Freien ganz unentb. 


1213. Capsicum Tom Thumb, prächtige Marlt— 

topfpfl., geziertin. EL. ſcharlachroth Früchten 
1214. — annuum, rother fpanifcher ‘Pfeffer . 
1215. © 


1216. 


1218. m Celosia eristata, Hahnenfamm, die hoben 
Sorten in befter Diifhung . 


Carduus Marianus, Mariendiſtel 


Carthamus tinctorius, gelbblühender Saflor 


t219. — — nana, die niedr. Sort. in befter Miſch. 

1220. — — — atropurpurea, RINGFIEREDRRFRNNEr 

1221. — — — aurea, gold elber Sa 

1222. — — — „Glasgow rico“, ganz duntele 
Belaubung und carmoifinrothe Kämmen. 

1223. — — — The Queen..schönfter Hahnenfamm 


von ganz gleichmäßigen Wuchs, prächtig 
dunklem Laub und großen Kämmen . 


1226. O Centaurea candidissima . . 
1227.) — moschata, in mehreren Farben gemiſchi 
1230. 0 Centrauthus macrosiphon, rothbl. Sporubl. 


(J@Cheiranthus annuus fl. pl., gefüllte 
Sommer=Levfoje (ſiehe Nr.1 und folgende). 


5 Cheiranthus cheiri, Goldlack. 


a. einfabe Sorten. 


1236. Dunfelbrauner grogblumiger früher 
Dresdener Treib>, jehr echt und rein . 

1238. — ganz niedriger Tom Thumb . . 

1240. Soldgelber niedriger, Golden Tom Thumb 
b. Gefüllte Sorten. | 

1242. Dunfelbrauner Zwerg-Bufd)-, als Martt- 
pflanze die beliebteite aller ——— 

1243. — hoher Stangen= . ; 

1244. — BZwerg-Stangen= 

1250. O Cheiranthus marit., rothe Meerſtrandslevk. 

1251. — — Crimson King, prächtig carmoiſin 

1252. — — Fairy Queen, leucht. carminroth . 


1254. D Chelone barbata see eine er —— 


BEINEN 


240 
15 


10 


0,70 
0,40 


0,60| 10 





—— ———— — — — —— — — — — — — — — — — — — — ee 
— — — J 











iw|lW|ı% 
Gr. | Gr. | * 
| | M | d I4 
1256.) Chrysanthemum  earinatum hybridum, | 
Wuücherblume in wundervollen FSarbenfpiel |3,— | 40 | 10 
1257. — earinatum „Eelipse‘* übertrifft noch 
die vorbergebende, die Farben ſind leb— 
hafter und ſcharf abgegrenzt . ee 1,40 | 20 10 
1258. — — „Golden Feather** mit hellgelber 
Belaubung, fonft wie vorige . — 410 20 110° 
1260. — innodorum plenissimunm, Re 
| mit fchneeweißen dichtgefüllten Blumen 3,60 | 50 | 20 
1262. Chrysanthemum tricolor Dunetti hybri- — 
dum fl. pl., gefüllte in vielen Farben 3,00 | 50 10 
1264. — eoronarium’sulphureum fl. pl., Dicht- 
gefüllte gelbe, jehr ſchön RP RER SEN LEER. 
TER RITNGT 06ER ERNST 
1266.17] Cineraria hybrida grandi- 
llora, großbl. Cinerarie in einer alle 
lebhaften Karben enthaltend, Bradıt- 
Miſchung Gr. M4,—, 10008. MI 
1267. — — unnu grandillorn, niedr. großbt. 
ebenfalls ım Prachtmifch. 1000 K. M 1,40 | 
1268. — — plenissima, von nur wirklich 
dichtgefilllten Prachtblumen geſammelt 
1000 K. M 1,80, 100 8. M 0,30 
1270. — maritima, fehr geſuchte Teppich- | | 
pflanze mit filberweißen Blättern +— | 20 | 10 9 
I271. 0 VOarlda elegans alba plena, gefüllte weiße 10,50 10 10 
1272. — — Salmon “Dig gefüllte lachgfarbene [0,50 | 10/10 
1273. — — Purple King, purpurrotde 0,50 | 10 110 
1276.  — — pulchella, hibjde vothe 0,50| 10 110. 
1279. — — — ana, niedrige rotbe . . 0,50| 10 |10 
1280. — — puleherrima, dunfelearminroth . |0,50| 10 10 
1281. Miſchung der gefüllten u. einfadhen Sorten | 0,50) 10 | 10. 
1282. @* Clintonia pulchella, weiße und blaue Btüthen | — 240 120 
1283. WS Cobaea secandens, eine ter ſchnellrankendſten | 
ſchönſt. Schlingpfl., mitviolett gefärbt. Blütthen | 3,40 | 50 | 10 R 
1284.) Collinsia bieolor, zweifarbig, rer geil: 0,30 | 10 | 10 f 
1286. — multicolor, vielfarbige . 0,40 | 10 |10 
1287. — violacea, violett, jehr bufcig 0,701 15 110 
1288. — enndidissima, weiße . . 0,40| 10/10 
1291.M Commelina coelestis, ſehr fchön, himmelblau 10,80 15 10 
1292.) Convolvulus trieolor, allgemein befannte 
triehende Winde, großer Trichter mit ae; 
biauem Rand, innen weig und gelb | 
Kgr.M 1,20 [0,20 | 10 | 10 
1294. — kermesinus violaceus, carmoifinviolett F 
mit weißem Stern Kgr.M 1,20 [0,20 10 110 
1295.  — trieolor roseus, rofa mit gelbem Streifen |0,20| 10 |10 
1296. — — splendens, braumviolett, jehr großbl. [0,201 10 110 
1299. wm Cosmea bipinnata purpurea . 1,80) 25 |10 
1301.M) Cosmidium PUEE SERABUNN, ———— 
gelbrandige Blumen . 0,60 | 10 110 
1303.) Crepis barbata, bärtiger Pippau . . . .1050| 10 |10 
1305.11/ Cuphea platyeentra . . 2.2....|— [a0 20 
| 





100 8. M 0,90 
100 » » 0,70 
100 » » 0.70 


TI Cyelamen persicum siganteum universum 
Wohlriechendes Alpenvdeilchen. 

1306. — splendens, Pe . 1000 Korn M 8, 

1307. — — rola . 1000 »  »6, 

1308. — — Saifer Wilgelm . 00 nn, 

1310. — — Montblanc, Bea 1000 » 

1311. — — gemifcht .1000 » »7, 











»1440,100 » » 1008 
100 » » 0,805 








t 


1315. as —— explodens, fchnellwachfende 


Schlingpfl. mit aufipringenden Früchten 
1316 @ Cynoglossum linifol,, weiß. ——— 
1317. & — coelestinum, hohes blaues . : 
1319. m Dahlia (Georgina) variabilis, ein- 
fache Georginen in befter Miſchung. - 
‚1320. — variabilis fl. pl., gefüllte Georginen, 
Prachtmiſchung der ſchönſten Sorten . 
Georginen im März ausgeſät, blühen ſchon im erſten Jahre. 





u 
9 sg 
. F 
‘. 

V, 





O Deiphinium Ajacis 
hyacinthiflorum plenissimun 
BE ACHBpERDIAIHIGger ſtark gefüllter Nitteriporn. 


In einzelnen Farben .1 Ko. M 4,40 


1332. Miihung aller Farben . | Ko M 3,40 
1833. Ein Sortim. in 8 Farben a I Priſe M 0.60 
1334. y X 4 R 9 | R „ 0,40 
1352. 8 Dianthus barbatus, hohe einfache Bart- 
* | nelfen genucht . . ES... 
‚1853. — — atrosanguinens Vs pl., hohe gefüllte 
= — ſchwarzrothe J 
— 
9 Dianthus caryophylius, fl. p!.. 
J extra gefüllte wohlriechende Nelke. 


Topfnelken. 
Die Gultur_ ber Topfnelten iſt ſeit Jahren meine bes 


fonnere Viebbaberei, und dürſte mein Sortiment wohl 
— — 
von feinem anderen übertroffen werden. 


ng 
Be 
van 
1356. Nummerblumen allereriten Ranges 
1000 Korn M 8,—, 100 Korn M 1,— 


Landnelken. 


Prachtmiſchung eier bunten und — 
Sorten, in wirklich vorzügl. Qualität 


Gute Miſchung von Landuelken, 
Gefüllte frühblühende Wiener Zwerg⸗ 
Niedrige gefüllte leuchtendrothe Grenadin 


Margarethen-Uelke 
Ausſaat für jeden Monat paſſend. 


. m Dianthus chinensis fl. pl., gefüllte 
Chinejer-Welfe i. ganz vorzügl. Miſchung 
— imperiulis fl. pl., extva gEImAe a 
nelte in Prachtmiſchung 
— Heddewigii, aronbiumige 
Zeddewins-2lclke . 
— — Jaeiniatus, geräte im ſchönſten 
Farbenſpiel . . 
1. pruchtv Farben 


— — diadematus Il. pl., 
— — Crimson Belle, PEISEUNE eifach 
hübſche 


dunfelrothe . 
Eastern Queen, 
Barıetät, rofa . 
— — hy bridus fl. pl., fehr großblumig 
— — albus fl. pl., weiß, Iehr NIEREN 
für Bouquets 
nanz 


Trauermantel, 
prädtiger Zeihnung 
— — laeiniatus fl. pl., nie Farben, 
jehr große und vichtgefüllte Blumen . 
— — — strintus Sl. pl., ſchön nefteeifte, 
in herrlichen Karben . . 
. 2 Dianthus plumarius fl. pl., (oottife ge. 
füllte Bedernelfen 
. 5 Digitalis purpurea, rother Eingerhut . 
. & Esehscholtzia ealiforniea, gelbe . 
6. — — albo rosea, zart rofa . 
— — earminea rosen, carminrotb . 
— aurantiaca, leuchtend orangegelb . 
— — fl. pl., gefüllte, ſehr ſchön N 
: 9 Gailardia pieta, — —— Bon 
roth und gelb . 
— — Lorenziana 
. O* Gilia laeiniata, blaublühend 
— trieolor, gelb, purpur und weiß . 


WER 2 


] ehr 


— — in. 


nei, 








0,30 10/10 
0,40) 10110 


1,60) 2010 
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J 
Wings” 


WI Gloxinia hybrida srundiflora, 


1424. — franzöfische und belgiſche Prachthobriden 
gemischt . 
1425. — crassifolia grandiflora ereeta mit aufrecht 
ſtehenden Blumen 
1426. grandiflora pendula mit hängenden Blumen 
1427. — Getigerte und leopardirte . 
1429. — Defiance, ſcharlachroth, eine prägtig 
Peubeit . N 
— —— | 
1450. 2|* Gmaphalium Leontopodium , das echte 
Alpen-Edelweiß 

1432. ©) Godetin Bijou, Zwergart, weiß, roſa geflet 

1433. — Duchesse. of Albany, reinweiße . 

1494. — Lady Albemarle, carmoifin 

1435. — Lindleyana, ilarofa mit wel . 

1436. — the Bride maeculata, milchweiß mit 

carmoiſin. 

1437. — flamen, jehr grofbLumig und lebhaft 

1438. — Withmeyi, ſehr großblumig 

1439. — Brillant, prachtvoll leuchteud carmoiſin 

1445. ()* Gypsophila elegans, weiß, ſehr zierlich 

1447. 27] — paniculata, Das f. Binderei fo Bas, 

Gypskraut (Schleierfrant) 

1449. (€) aka a annuus, große Somuenblume . 

1450. — — fl. pl. ‚ gefüllte Sonnenblume . . 

1451. — — ealifornieus fl. pl., ſehr gefüllt und 

prächtig goldgelb ' 
* — — nanus fl. pl., gefüllte niedrige 
1454. — — — fol. OR, mit bumten 
Blättern echt . 
m Helichrysum PRESSEN * — 
extra dichtgefüllte Strohblumen. 

1456. In beiter Mifchung der folgenden Farben 
1457. weiß, 1458, gelb, 1459. roſa, 1460. blutroth, 
1461. braunroth, 1462. orange, 1463. Salmonea. 
1465. Fuscata. 1466. violettroth, 1467. a de 

In den einzelnen Karben . 
1408, Ein Sortiment in ” Karben äl Bort. M 1, — 
1469. „ „ „ „ * —1 — 0, 
Helichrysum monstrosum nanum fl. pl., 
dichtgefüllte Zwerg-Strohblumen. 

1470. Miſchung der folgenden Farben 
1471. weiß, 1472. gelb, 1473. roja, 1474. braunroth, 
1475. blutrorh. 

In einzelnen Karben 

1476. eın Sortiment ın 5 Karben AR Bort. M 0,50 

1481.1 If Humea elegans purpurea . 

Mit hängenden, wohlriechenden — —— Blasen: 
Als Einzelpflanze auf Raſen fehr beliebt 
EEE TEL ATTENTAT FREE EEE 

1483. 08 Humulus japonieus, japan, Hopfen 

1484. Humulus jap. fol. var., buntblätt. Hopfen. 
Der Wuchs iſt ebenfo fräftig wie bei den grünen 
Hopfen, und eine Laube oder Wand mit diefer 
Neuheit beranft, giebt einen ebenfo wirfungsvollen 
wie lieblichen Anblid. 

URREEZIBEN EKÜNZTET DEREN REN RITTER BA ERTL 

1485. 0* Iberis amara grandiflora, allgemein 

- befannte weiße Schleifenblume . 
1487. — — eoronaria Tom Thumb, wei, 
niedrigite Sorte . Ä 
1488. — — odorata, weiß, — 
1489. — umbellata purpurea Dunetti 
Impatiens Balsamina, ſiehe Wr. 1110 bis 1151. 
Os Ipomea purpurea, belannte ſchnellwachſende 
bunte rankende Trichterwinde. 
1491. In Miſchung von 10 der beſten Sorten 
1 Ko. M 1,50 

1506. )$ Lathyrus — wohlr. ide gem. 

0 Ko. M 8 — 1KoM 1— 





Ein —— 10 Sorten à 1Port. M 0, 90 
17 | 








1 [100014 
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9,50) 100 80 


6,—| 60 125 
5— 50'125 
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20 |10 





10 
30 


10 


— 15 


0,30 


0,60 
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10 
10 


1512.) Lavatera trimestris, votbe . 
1513. — — alba, weiße . — 


1523. o* Leptosiphon androsaceus, 
Diünnröhre ; 

1524. — aureus, goldgelb 

1523: — carmineus, carminrotb . 


1523. M Linaria marocana, purpurrotb Brauenflad) 
1529. — — earminen, prächtig carınınrotb 
1580. — — retieulata auren purpurea . 


1532.) Linum grandifllorum roseum, roſenroth 
1583. — — rubrum, präctig purpurrotber Lein 


1534. OS Loase Herberti, prächtige voraneerothe 
Ichnellrantende Schlingpflanze . K 


hübſche blaue 


M Lobelia. 


1556. Lobelia erinus gracilis erecota —— 
blaue Lobelia Fer 

1587, — — — — alba, weiße . 

15838. — — —  eompaecta Crystal Palace, 
äußerſt prachtvolle Yobelta, ultramarinblau 

1539. — — — Kulser Wilhelm, die allgemein 
a ‚Schön gebaute, echte dunkelblaue 

1541. — — — ) Prima sen neu, prächtig 
braunroth . — — 

1552. O* Lupinus affinis, hübſche niedrige blaue 
Lupine, prachtvoll für Einfaſſungen 

1553.) — albo coceineus, roſenroth mit weiß 

1554. — Gruikshankii, wohlriechende blane 

1555. — hybrıdus atrocoecineug, mit leuchtend 
carmoifinrotben mr ge ſpitzten Blumen— 
ZIRDER: iin na — 

1556. — hybridus insignis, prächtig blaue 

197: — hirsutus albus, weiße behaarte . 

1558. — — coeruleus, blaue . 

1559. — — ruber, rotbe . ER EN 

1561.2] Lyehnis chalcedonica, brennende Liebe, ſchar— 
ladhroth. . . 

1562.27) — Haageana, großblumige purpurzinnober 

—1563. 0 Malope grandiflora fl. albo, äußerſt groß— 
DS weiße Malope . . 

1564. — grandiflora fl. purpurea, dunfelrothe . 


1566. W$ Maurandia Barclayana, weiß und roth gem. 


1568.W Mesembrianthemum erystallinum, Eiskraut 
1570. — tricolor, dreifarbiges. 


ISTI. A Mimosa pudieca . 
I1572. * Mimulus cardinalis —— prächtig 


großbl. ſcharlachrothe — 
1573. — hybridus quinquevulnerus maximus, 
fünffledig, in verſchiedenen Farben 
1574. — — tigrinus (pardinus), getigert und 
punftirt auf gelbem Grund . 
1575. — — grandiflorus — Prize), echt 
großblumig . 
1576. — — albus maculatus, "weiß, mit Flecken 
1577. — variabilis duplex, in ſchöner Miſchung 
— — moschatus, Moſchuspflanze > . 


grandiflorus, Die ihönften Mimulus— 
Arten in Prachtmiſchung. 


1582. m $ Mina lobata, neue prächtige Shtinguilange 


1583.) Mirabilis Jalapa, —— gemiſcht 
1 Ko. M 2,50 


1587. Myosotis —— blaues Bergifineinmicht 
1588. — — alba, weißes : 

1589. _ — — nana compacta, buſchiges niedr. blaues 
1590. — — Vietoria, eine wirklich prachtv. Pflanze 


1591 O* Nemesia versicolor — blaue 


Nemeſia 


1592 ©)* Nemophila — — tef- 
blau mit reinweißem Schlund . . 


| 1595. — cramboides oculata, hellblau mit 
Ihwarzem Auge . 

15%. — discoidalis elegans, braun mit weiß; 
1597. — insignis 1 M 2,40 
1598. — maculata, großbl, weiß m. — Flecken 





200 
100 
200 





a 
I 
1051603.M Nieotiana affinis, eine jehr Ichöne weißb!. 
101 Zierpflanze, mit köſtlichem Wohlgeruh . 
1605. — grandiflora atropurpurean, 2 m hoher. 
10, rothblühender Tabak, welcher in Blatt- 
—1014 pflanzengruppen ſehr beliebt iſt 
1011666. — colossen, neu,prachtv. Decorationspflanze, 
10 3 zur Einzelnpflanzung beſ. zu empfehlen 
105 1607.© Nigella damascena fl. pl. . 
1041608. — hispanien alba, ſpan iſche weiße 
10 1609. m* Nieterinia eapensis . 
11610 — selaginoides, weiße fternf bemig biͤhende 
10 Sinfafjungspflunze . 
1612. Oenothera Drummondi nana, grogblumige 
gelbe niedrige Nachtlerze . | 
1613. 2|* — missoariensis, gelbe 20 cm hoch 
1011614.W*0Oxalls rosen, jehr viel für Einfaſſungen ver» 
10 wendeter vojenrotber Sauerlle . . 
1615. — tropaeoloides, braunrother 
so 1616.@) Papaver Rheas fl. pl., gefüllter Ranunkel— 
90 mobn, qemilcht . 
1617. — Danebrog somniferum, leuchtend ſhariach 
20 mit weißen Flecken. 
1618. — paeoniflorumfl. pl., nit auffallend roßen 
Schön gefärbten Blumen, in ah 
10 
105 1619 Ein Sortiment in 10 Farben & h den M 1 
105 1620. — Murselli fl. pl., weiß mit roth geſprenkelt 
1622 m Perilla nankinensis IKo MA 
vn 1624 0 Petunin hybrida, nur die beften Karben 
10 in Bradtmiihung . . 
10 1629. — Iran Inimitable, reichbluͤhende tothe 
10 Petunie mit weißen Flecken 
Petunia hybrida grandiflora. 
10 Samen von nur extra großblumigen, ſorg— 
10 faltig cultivirten und künſtlich befruchteten 
Petunien. 
1 1626. — alba, ſchneeweiße 
1627. — atropurpurea, dunfefpurpurrothe . : 
1628. — fimbriata, vrächtig gefranzte, gemiſcht 
201 1629, — kermesina, jhön dunfelcarmoifin . 
10 1630. — superbissima, mit großem, leucht. weißen, 
10 ſchön geaderten Schlund . Rt 
1631. — venosa, purpur mit dunklen Adern . . 
1011632. Pradtmiichung obiger | un AAN groß— 
blumigſter Sorten 
2051636. Petunia hyb. grandiflora fl. pl., gefünte 
0 gragbiuutige in Prachtm. 100 Korn M 0,40 
10 M Phlox Drummondi. 
20 Flammenblume. 
20 1647. Phlox Drummondi alba, reinweiß 
av 1650, — atropurpurea, prädtig . » 
20 1651. — eoceinea, leuchtend — extra 
15 1652. — Leopoldi, carminroth mit weißem Stern 
1658. — WilhelmI. carmoiſin mit weißen Streifen 
401 1054. — hortensiaeflora, leuchtendrofa, jehr ſchön 
1656. Prachtm. obiger Sorten, ganz vorzüglich 
10 
10 Phlox Drummondi grandifl., aroB- 
ne blumige Sorten. 
9011659. — — alba, großblumig weiß . 
1660. — — atropurpurea, nit dunkelpurpur 
11661, — — coccinea, großblumig BR, 
10 feuchtendfte Karbe . . 
1662. — — kermesina, hellcarmoiſin 
10110663. — — elegans carminea, — mit 
ı0L.. großem weißen Auge . 
11664. — — stellata splendens, intenſiv car— 
10 moijin mit weißem nude, große 
10 blumig und jehr eifectvoll 
1011665. 


18 


Prachtmiſchung aller großbl. Sorten 3 
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10 | 10 | #1 10 | 4 
Gr. |Gr. | ® Gr. |Gr. & 
et 2 —— 
— Phlox Drammenät nana, Svetg⸗ er 0 Scabiosa atropurpurea gran- 
‚1669. — — — eoceinea, Feuerball . 1200 | &0 difl. fl. pl., großbl. gefüllte Scabiofe. 
— — all Schneebail | 1732. Schwarzpurpur, die dunfelfte und Kektr 
1676. Prachtmiſchung nur aus den beiten garden 180 207 vollfte für Bindezwede . . 0,70| 15 10 
1693.@* Portulacca grandiflora in allen Farben gem. [1,69 1 20/105 Su einge men Farben. . » 22 .410,60 10/10 
1694.  Portulacea grandiflora fl. pl., extra — 1802. Miſchung aller Farben 0,50 10 10 
Varietäten in Prachtmiſchung — 3600 3011803. Ein Sortiment in ——— il Bort. 0,90 M 
169. Ein Sortiment in 6 Farben a 1 ‘Port. Mi, — 1804. 606000 
"1696 Primula Auricula, Prachtmiſchung — 400 30 m Seabiosa —— FR nana 
1 il. pl., niedrige gefüllte I | 
10 1100100811509.  Shwarzpurpur . . 3 10,850 138 10 
ER — Korn Korn Sn einzelnen Jarbee 1060 10110 
rımuia chinensis. I 1818. Miſchung aller Farben . . . . 0,50| 10!10 
1706. Fmnbriata atropurpurea (globosa), leuchtend 1819. Ein Sortiment in 8 Barden & 1 Bort. M0,80 
purpur großblumig 85 16,— 70 1890, k A — — 40 
* 1707. — kermesina splondens (globom), hupfer 450 1825.) — — gefleberte Sratiklime 0,50| 10110 
u carmoifin . 1826 (W* Sedum — blaue Fetthenne . . — | 160 |20 
41708. — alba magnificn (Willianıs), m 4,— 5011827. m Senecio elegans fl. pl., ertra gefülltes 
I 1709. — atrosanguinea (c — neu, Inte hohes Kreuzkraut in rag .14—| 50120 







25 | 4,—| 50 In einzelnen Farben. . . 5,50 | 60120 


1840. Ein Sortiment in 9 — a 1 Bort. MO, 90 


1841 M* Seneeio elegans nanus fl. pl., niedriges 
ertra gefülltes Kreuzlraut in UBRE 
Diigung : - 4,80 | 60120 
1844. Weiß. — 15, Duntelafehgrau. "1846. 
Hellblau. — 1847. Duntellila. — 1848. —— 
— 1849. Dunkelpurpur. — 1850. Blutroth. 


iharladrotd . » . .» 
— gefranzte im ſchbner Mifhung 







4 1maı 21” Primula veris — 


— N in 
Prachtmiſchung 
























A 1723 9 &* Pyrethrum parthenifolium aureum . 
7.1724 On yerikı aureum selaginoides . In einzelnen Karben. . . . 00 100 
J 1858. ©) Silene pendula, roſenrothe Silene 0,201 101! 10 
1725. O Beseda odorata grandiflora, wohlriehende 1859.  _ _ eompneta, niebe, Bufchine —— —536 
A, | grogblum. Reſeda 100 Ko. M 180,—, 1860. — — — alba, niedrige bufchige weiße 0,40 | 10 
Ko. M 2,20 1861 'Bonetti, dunfelpurpurrothe - 1030| 10 10 
771726. — — amelivrata, verbefierte mit ftärferen 1862. —_ ruberrima, dunfelrotb « .» . . . 0.20 10/10 
{" Yale Rifpen u. dunf. Staubfäden . Ko. M 3, — 1863. — — — compacta, reizend . . 0,50 10 10 
1727. — — — aurea, neue goldgelbe 1866. f Solanum Capsieastrum mitrothen Krüchten, 
1728. — — imperialis, die beite Nefeda ſchön für Zopfeultur . . - 11,50) 30110 
. für Topfeultur, jehr kräftig im Wuchs 1867. O — laciniatum, 2 m hohe Sruppenpflanze - 11,40 | 20110 
5: mit rothen Blüthenriipen Ko, M 40,— 1869. O Statice Bonduelli, gelbe Statice. . . . |0,30| 10110 
re — Machet 4°... BR 1870.72) — incana nana hybrida in Vifhung . . 0 n = 
1729. — — multiflora nana compaeta, — Fi p N ——— Syn br RR & ; 
J äußerſt reichblllhende buſchige Korn, mM Tagetes — nofb —— —— 
130. — — Vietoria, ſehr ſchöne Form und 1884. SEN iR! —— A pl., niedrige Art. 1.20 20110 
h m dunfelrothe Blüchenrifpen 1885, — patula nana fl. pl., niedriger brauner. |0,80| 10110 
Bst. — — gigantea pyramidalis, diefe Art 1886. — signata pumila, jehr zierlich, gelbbliihend |1,20| 20 | 10 


hat von Allen den kräftigften Wuchs. 
mar M Rhodanthe en, PAREIRTERINS 


hochrankige Kapuzinerkreſſe. 
1889 OS Tropaeolum peregrinum, ſchnellwachſende 


Immortelle 54 

—— Kreſſe mit kleinen wefelt elben Blüthen 12,660 30 10 
— maculata, dunkelroſa, ſehr — 1890. T — en, gs önite 
1189. — — alba, weiße —— reichblühendſte rankende treffe in beſter 

21740, — Manglesi, zart roſenrothe. Miſchung der nadjtehenden Sorten .10,50| 10110 


1042. O Ricinus borboniensis arboreus, jehr bobe 
| baumartige Blattpflanze . ‚Ko.M3 40 
1788, — sanguineus mit uuchutrotden Stieen 
e und blutrotben Früdten . . Ko.M 2 


M) Salpiglossis variabilis grandiflora, u 
ei blumige Trompetenzunge. 

In einzelnen Farben . 

4 1768. Prachtmiſchung ſchönſter — 


1769. Ein —— in 8 Bam a1 Port. M 0,80 
1770. 4 lv» 0,50 


iR — varlabilis nana, nur 40 bis 
Be: 50 cm hoch, fonft wie vorige. 
1771. Miſchung der beiten Farben . 
* 1783.$ Salvia argenten, jilberblättrig . 

1784. mM — coceinea hybrida, ſehr jchöne Hnhriben 
1785. — Horminum, ſcharlachroth, die Heinen 
Zweige find ein jehr beliebtes Bindematerial 
1786. m* — Römeriana, ganz niedrig, [harladhroth . 
10m. M* Sanvitalia proeumbens, einfache gofdgelbe 
iR it braumer Dütte. . » Ko.M123,— 
17.13, — — fl. pl., ertra gefüllte 
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1891.  Cardinale, glühend ſcharlach 120 20 10 
1892. _ Kronprinz von Preussen, brillant blutroth . 0,80| 10110 
1893. Tacifer tief Scharlach mit dunklem Laub. . !1,20| 2010 
1894. _ Spitefire, leuchtend feuerroth . . .10,80| 10 10 
1895. a poleon III. gofogelb mit braum gefledt . 10,80) 10 10 
1901. Ein Sortiment in Sarben à1 — M 0,50 | | 





— 


1905.  Tropaeolum majus, rankende Kreſſe im 
beiter Mifchung der folgenden —— 

1906. Atrosanguineum, punfelblutroth . 

1907. _ Dunett’s, orange geflect 

1908. von Moltke, bläulichrofa 

1909. Coccineum, feuerrotb . 

1910.  Regelianum, purpurviolett . ; 

1911. Hemisphäricum, orangeroth, prächtige Farbe 

1912. Scheuermanni cocein., gelb m. jcharl. gefl. 

1921 Ein Sortiment in 6 Sorten A 1 Portion M 0,60 

O* Tropaeolum majus Tom 

Thumb, vie befaunte niedrige 


buſchige Art der Kapuzinerkreſſe. 


1931. atropurpureum, niedr. dunfelrotbe 

1932. atrococeineum scarlet, niedr. icharlachrothe 

1933. King of the Tom Thumbs, mit 
dunklem Laube und fen rigTÜRFIRENSDEN 
Blumen . . 

1934. King Theodor, hat d. petit. Blüthen | 

19385. Ruby King Den‘ dunfellanbig, roſa carmin— 
ſchattirte Blumen Pi: 

19356.  Empress of India, prächtig dunteiſcharlach: 
rothe Blumen mit brillanter —— Be— 
laubung . . IE 

1937. Golden King, rein goldgelb 

1938. Scheuermanni coccin., gelb m. hart. geftr. 

1942. Bradimiihung der obigen Sorten . . 

te Ein Sortimentin 8 Farben à 1 Port. M 0,80 

5 ln 


4 — 50 
2 Valeriana” rubra, rother Baldrian — 


mM Verbena hybrida, 
großblumige VBerbenen. 


1945. — aurikulaeflora, großbl. aurikelblüthige 

1949. — candidissima, großblumige weiße 

1950. — coccinea, großblumige feuerrotbe 

1951. — Defianee, großbl. leucht. ſcharlachrothe 

1952. — coerulea, großblumige, reines Blau 

1953. — striata, italieniſche, geftreift . ae 

1954. Prachtmiſchung nur don Den edelſten 
Pflanzen Be 

1955. Gute Mifhung. . . 


® Viola trieolor maxima. 
Grogblumiges Stiefmütterdjien (Penseo). 


Br Die große Mühe und Sorgfalt, welche id) bei der Kultur 

DEE der Stiefmiütterchen verwandt Habe, find von gutem Erfolg 

gekrönt, und Habe ich mich durch Vergleiche überzeugt, daß 

BE auch die Ponsees der befannteften Specialzüüchter die meinigen 

De nicht an Form, Zeichnung und Größe der Blumen ılber» 

var treffen. Ich kann fie daher auf's Wärmfte empfehlen, 

1973. — Sehneewittchen, reinweiß 

1974. — ÜCrocea, goldgelb SR a 

1975. — Azurea, hell- over azurblau . 

1976. — Lord Beaconsfield, violett, obere 
Petalen weiß . . 

1977. — Kaiser Wilhelm, ulttamarinblau 

1978. — Dr. Faust, BEORUTNG Iwan 

199. — Broncefarbene. 

1980. — Geitreifte . . . 

1981. — Soldlarffarbene 

1982. — Kupferſcharlach . . 

1988. — elargonienblüthig 

1984. — Quadricolor, vierfarbig . . 

195. — Scharlach mit Goldbronee . 

1986. — GSilberjaum . . — 

1987. — Trimardeau, die größte 

1988. — Cassier, großblumig gefleckt 

1994. Prachtmiſchung, ausſchließlich von 


den Elite-Pflanzen m vun 
dunfleren Farben . - 
Miſchung aller Farben 


* 
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50 15 | 2072.2|. Erianthus Ravennae, 
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12008 O Zea Caragua, Rieſenmais 


2001. © Xeranthemum annuum album plenissi- 


mum, weiße dichtgeflillte ‘Papierblume . 


>. = — imperiale fl. pl., dunkelpurpur 
2005. — — purpureum grandiflorum fl. pl., 

jehr großblumig und werthvoll | 
2004. — — roseum plenissimum, vofa . 
2005. — — superbissimum, nei, practvoll . 
2006. — — — album, neue weiße 


‚1 Ko. M — 


2010. — japoniea fol, var., buntblättriger Mais, 

Ihöne Gruppenpflanze . .1 Ko. M 1,40 
201l. — gracillima, Vintatinmais .L , ,„ 1,50 
2022.mZiunian elegans fl. pl, WBradt- 


miſchung der gefüllteiten aroßbl. Zinnien 
2023. Weib. 2024. Fleifchfarben. 2025. Sarmin- 
roth. 2026. Leuchtend fupferrotb. 2027. Burpurroth. 
2028. Dellgelb. 2029. Goldgelb. 2080. Hellichar- 
lab. 2081. Dunkelſcharlach. 
In einzelnen Farben. 

2035. Ein Sortiment in 8 Farben 41 pri M 0 60 
2046. MZinnin elegans nana fl. pl., —— 
der gefüllten medrigen Sinnie 
2051. @ Zinnia elegans, einfache Zinnien gemijch 

2052. — Haageana, gefüllte gologelbe . 


Siergräſer. 


2061. Agrostis nebulosa, weißgraues Straußgras 

2062. — pulchella, zierlihes . . 

2063. 4 Brachypodium gracile, ſehr zierliches Gras 

2064. () Briza maxima, größtes Zittergras 

2065.) — — compneta, großtes compactes, ſehr ſchön 

2066. 0 — minima, tleinſtes .. 

2067, 5 Bromus brizaeformis, zittergrasähnliche Trespe, 
ſehr ſchön zu Bouquets. Iſt im — 
in's freie Land zu faüen . 

2068. M) Bromus macrostachius, großährige ——— 


2069.21 Ceratochloa pendula, ſchön. 


2070.) Eragrostis elegans, zierliches Kiebesgras 
werthvoll als an 
flanze. 


p AR 
1 2073.2 Gymnotrix japonica, iapanefifches "Gras 
2074.2| Gynerium argenteum, pradtvolles Gras . 


2075.M) Hordeum jubatum, röthl. Gras . 


2076.  Lagurus ovatus, eiförmiges Sammetgras . — 
2077. Lasiagrostis splendens, glänzendes ſchönes 

Grad . . 
12078. Pennysetum longistylum, Federborftengras 


2079 2] Stipa pennata, hübſches weißt. 


Federgras 
2080. 


Bouquets eignend) 
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Abthetlung der Obſthaum— und Kofenfule. 
Apfel: Neubeit. 


EI N Sun N Mieze | Um einen Derfuch zu machen, fchaffte ich 
Ih Ih. ee mir vor 3 Jahren einige Eremplare von diefer 
neuen, aus England herübergefommenen Sorte 
an. ©baleich es nur einjährige Veredlungen 
waren, ftel mir fofort der außergewöhnlich dichte 
Stand und die ftarfe Entwicdelung der Augen 
auf. Seitdem habe ich beobachtet, daß es ein, 
gleich dem Bismardapfel, fehr früh und reich: 
tragender Apfel ift. 

Der Baum diefer Sorte treibt im Früh— 
jahr 8—14 Tage Später aus als die meiften 
andern Sorten, infolge deſſen ift ein Erfrieren 
der Blüthe fait ganz ausgefchlofien. Seine Be- 
laubung tft fchmalblättrig, dunkelgrün und ftarf 
glänzend; der Wuchs Schön pyramidal und robuft. 
Die ganze Ericheinung des Baumes hat etwas 
Auffallendes an ich. 

Die Frucht ift groß bis fehr groß, hat eine 
mehr hohe als breite Geftalt und eine prächtige, 
goldgelbe, an den Gravenſteiner erinnernde Fär— 
bung. Der Stiel ift furz und fit feft am Baume, 
dte Srucht wird alfo nicht fo leicht vom Winde 
abgeichüttelt. Der Apfel ift fehr haltbar, und 
erlangt feine Edelreife in den Monaten Dezember 
bis $Sebruar, das Fleisch ift fein und von rein: 
weißer Farbe und hat einen lieblichen, hochfeinen 
und angenehmen Geichmad. Ich habe alle nur 
wünfchenswerthen guten Eigenschaften bei ihm 
angetroffen und Fann ihn deshalb Jedermann 
sur Anpflanzung beftens empfehlen. Er ift fchon 


vielfach prämtirt worden; andy auf der Inbiläums- 
Gartenbau - Ausstellung in Magdeburg 1895 
wurden von mir ausgeſtellte Früchte Diefer Horte 


BUS mit einer Nlbernen Medaille, als erfier Preis 
Roniglicher Jubiläums-Apfel, Jafelfrucht erſten Ranges. für die bee Obnneuheit, pramiirt. r 





4 jübrige Dereölungen . .& St. M1,50, 10 St.M12,50 Wagrechte Cordons, 2 en. à St. M3,—, 10 St. M 27,50 
2 u Prramiden . . du »8,725, 10 „ »25,— |. Bobftlämme . 5 3,50, 10, 30— 
Wagrechte Cordons, ı armig & „ „ 1,50, 10 „ „14— |  &delreifer, 15-20 cm nt à 0, 50, 10 — 


Der Bismark :Npfel. 


Nachdem ich denfelben nun fchon einige Jahre ausprobirt habe, fann ich vollauf bejtätigen, was ihm 
in den ihn begleitenden KReclamefchriften nachgerühmt wurde, 

Seine frühe und überaus große Tragbarfeit hat er an Bäumen verfchiedenen Alters und in verjchtedenen 
Formen: als 1 jährige Deredlung, 2 jährige Pyramiden Spaliere und wagrechte. Cordons gezeigt. uch 
in Bezug auf MWiderftandsfähigfeit des Baumes gegen ftrenge Kälte habe ich letten Winter beobachtet, daß 
er im Dergleich zu einigen älteren Sorten nicht im Seringften Schaden gelitten hat. 

J Und zu: der. vielfach ausgeſprochenen Meinung, der Bismarck-Apfel habe nur einen Werth als Schau- 
frucht, bemerfe ich aus eigener Erfahrung, daß die Srucht einen fehr aromatischen und erfrifchenden Wohl- 
geſchmack befigt, der fich zur Zeit der vollftändigen Reife (Kagerreife Sebruar— März) nur noch erhöht. 

Ä Die zahlreich eingehenden Nachbeftellungen beweijen mir, daß die Werthichäßung dieſer neueren Sorte 
unter den Gartenbeſitzern beſonders im Vorden ſich immer weiter verbreitet. 


2 faprige Duramidet . . co... 2.0... rast MO bi 3, 
Bobftämme. . . -- 
wagreqte Cordons, 2 — a ET ER N ER A 

Bu EN a A 2 Be er 
&delveifer, 1520 m lan. ı N Stüd M 0,25, 10 Stüf M 2,— 


= Obſtbäume. 


Auf der Magdeburger Gartenbau-Ausſtellung 1895 wurden meine Obſtbäume mehrfach prämiirt. (Näheres ſiehe 
"Seite 2) Ich vermehre außer den vom deutſchen Promologen-Berein empfohlenen nur noch einige der werthvollſten Sorten. 


Vreiſe der Nepfel: und Birnenbäume: 


Hochſtämme, I Auswahl M 1,95 Spalierbäume, I. * M 1,50 — 3,— | Waagrechte Cordons, larmigM 1,25 — 1,50 
J U ,„ n....1,40 } II. „125 — 1,50 | 1jähr, Deredlungen, I. Ausw. „ 1,— — 1,25 
Pyramiden, J. ,„ „150 — 3,— | Waagrechte Cordons, Zarmig, n I. „..05— 0% 
= IL Hl „41,— — 1,25 1 — 11/a cm lang „ 1,50 — 2,50 | 
Ucpfel. 
to. 1. Weisser Astrakan Reifezeit Juli— Auguft Yo. 20. Königl. Jubiläumsapfel (fiehe Seite 22) 
„2. Rother 2 — — * 21. Bismarckapfel | (fiehe Seite 22) 
„3 Virg. Som. Rosenapfel „Auguſt „ 22, Nathusius Taubenapfel Neifezeit Nobr.-Jan.- Febr. 
„. 4. Charlamowsky = * „23. Harberts Reinette „Mopbr. März 
„5. Langtons Sondergleichen „Sept. — Oftober „ 24. Kaiser Wilhelm » DE „ 
„6. Gravensteiner , — „25. Neuer engl. Taubenapfel ; 2 » 
x 7. Prinzenapfel * AR * „26. Orleans Reinette Dezbr.— März 
» 8. Cludius Herbstapfel ei ci x m 27. Ananas * F * 
„9. Kaiser Alexander „. Oftbr.—Nopbr. „ 28. Pariser Rambour N 4 = 
„ 10. Cellini a} R % „ 29. Graue franz. Reinette — 7 1, 
„ 11. Danziger Kantapfel * — „ 30. Ribstons Pepping „ er Ted 
„ 12. Rother Trierscher Weinapfel » — — „ 81. Königlicher Kurzstiel „.  Jjannar—Hlat 
„ 13. Gelber Edelapfel „ Movbr.-Jan.-febr. „ 32. Boikenapfel | 9 „ „ 
* 14, Edelborsdorfer * F a ae 5 33. Baumann Reinette >) 
„ 15. Muscat Reinette ? ® 4 B34. ‚Gelber Winter Stettiner a * * 
„ 16. Winter Gold-Parmaine HERE N „ 35. London Pepping We — 
„ 17. Gefl. weiss. Cardinal * . “ „36. ‚Grosse Cassler Reinette » Februar — Juli 
„ 18. Weisser Winter Calvill I acer: „ 37, Grosser rhein. Bohnapfel * RT 
„ 19. Goldreinette v. Blenheim —— a ne | „38. Rother Eiserapfel „ „ ” 
DZ 
Birnen, (Preife fiehe oben.) 
Yo, 1. Grüne Sommer Magdalene Reifezeit Juli No. 23. Marie Louise Reifezeit Oktober 
„ 2. Windsorbirne „Auguſt „. 24. Herzogin von Angoulême hr Oftbr.—Xovbr. 
„ 3. Sommer Muscateller % ” „ 25. Napoleons Butterbirne I a * 
„ 4. Runde Mundnetzbirne = N „ 26. Blumenbach’s , „ „ ” 
„. 5. Williams Christbirne | „Aug.Septbr. „27. Clairgeau’s — — 
„6. Leipziger Rettigbirne * — „ 28. Grumkower 2 „ „ 9 
„7. And. a. d. Congress % - ne „ 29. Rothe Dechantsbirne r F— F 
„8. Rothe Bergamotte „September „. 80. General Totleben 4 
„9. Volkmarserbirne RR H; „ 32. Forellenbirne ai November 
„ 11. Esperens Herrenbirne „Septbr.—-Oktbr. „ 833. Liegels W. Butterbirne — — 
„ 12. Holzfarbige Butterbirne * * „34. Diel’s * 
„ 13. Idahobirne (Neuheit) 5 Oktober „ 35. Dumont's a ni > 
„ 14. Gute von Ezee = > „ 36. Hardenpont’s _, 5 Dezember 
„ 16. Weisse Herbstbutterbirne rt * 37. Pastorenbirne * 
17. Coloma’s * 38. Triomphe de Jodoigne * Dezbr.—Febr. 
„ 18. Hochfeine Butterbirne — „ 40. Winter Dechantsbirne ” „ Du 
„ 19. Köstliche von Charneu 2 N .„ 41. Esperens Bergamotte Mr Sanuar— März 
„20. Bosc’s Flaschenbirne (Calebasse) „, A „ 42. Josephine v, Mecheln „ „ 3 
„ 21. Vereins Dechantsbirne i — „ 45. Olivier de Serres „ » „ 
„ 22. Gute Louise v. Avranches “ = „ 44. Baronsbirne „ Februar — April 
® > 
Kirschen. Uprikoſen, 
No. 2. Werdersche bunteHerzkirsche 2. Woche d. Kirſchenzeit ſehr ſtarke reichbewurzelte Veredlungen. 
„7. Grosse schwarze Knorpelk. « 5. 5 Mi —— 
„9. Grosser Gobet (Dopp. Glask) 3. „ ” No. 3 Grosse Frühe Keifezeit Mitte Juli 
„ 10. Doppelte Natte ee e „ 2. Ambrosia 5 Ende Juli 
„ 11. Ostheimer Weichsel Ar 5 „ 9. von Nancy ” DE 
„ 12. Königin Hortensia A: 7 r — And. an Robertsau „ „ 
„ 13. Dopp. Schattenmorelle Be \ „ 5. Frühe Moorpark „Mitte Auguft 
„ 14. Späte Septemberkirsche | ” Ö. von Breia 5* * HF 
30 oftämme, ASEMIT „ 7. von Montplaisir 7 Mitte Juli 
Pyramiden und Bufchformen, fehr ftarf, à St. M 0,80—1-—1,50 Sormirte Spaliere mit I Etage, à St. M 1,50 
Spaliere mit I und II Etagen, a St. M 150-175 ‚Unformirte, ftarfe Pflanzen, a St. M 1,25 
2.4 ® ® 8 
Pflaumen. | firſiche, 
No. 3. Grosse frühe Reineclande Anfang— Mitte Auguſt | 
— — ———— a er ar, ſehr ſtarke reichbewurzelte Veredlungen. 
„6. Fürst’s Frühzwetsche ES — No. 1. Amsden Reifezeit Ende Juli, Anf. Auguft 
„ 5 Königin Victoria . Anfang — Mitte Septbr. „ 3. Frühe Beatrice — Er „ ’ 
* 10. Jefferson * „ „ | „ 4. River’s Frühe " „ >) „ Ha „ 
— ll. Anna Späth September * 6. Rothe Magdalene — * Ende Auguſt 
8. Elruge’s Nectarine » Anfang September 


„ 12. Blaue Hauszwetsche Ende Septbr.—Öftober ” 


Bobftämme, I. Qual., à St. M 1,60 
Dyramiden, à St. M 0,50 —1—1,50 
Spaliere in I und II Etagen, a St. M 1—1,50 


u a 


Formirte Spaliere mit I Etage, à St. M 1,75 
Anformirte, ftarfe Pflanzen, a St. M 1,50 
Anformirte, ſchwächere Pflanzen, a St. M 1—1,25 








DET 


Fhaffer's Coloſſal. 





Ir. 
&aucafiihe, aröftbeerige, rothe Sorte. we: 
2. Große Bolländer, rot, Beere groß, Traube lana, reich und 
regelmäßig tragend. 6. 
3. Versailler rouge, Beeren groß, Traube lang, ertragreich. 7 
4. Fays new Prolific, neue amerifanifche Riejfen- Sohannisbeere, 8. 
rothfrüchtige Sorte, fehr lange Traube, Präftiger Wuchs. D; 
Sträucher à M 0,50. | 


IN, a) Griinfriichtige Dorten, Yır. 
1. Esmeralda, dflgrün, groß, elliptifch, alatt. 17, 
2. Favorite, gelbgrün, f. gr., länglich, glatt, 18, 

3. Green Willow, dFlarün, ſ. ar,, Jana, glatt. 19. 

4. Independant, grasgrün, |. ar., lang, glatt, 20. 
5. Jolly Angler, weißlichgrün, |, ar., elliptifch, wollig. 21. 
6. Overall, hellgrün, j. ar., rundlich, wollig. 

7. Beauty green, jchmutigarin, |. gr., lünglich, glatt. 22, 

-9,.. Plain long green, blaßgrün, ar., elliptifch, wollig. 23. 

8. Lovely Anne, apfelgrün, f. gr., rundlich, wollig. 

b) Gelbfriüchtiae Sorten, 
10. Globe Yellow, dFflgelb, ar., rundlich, wollig. 
“ 11. Golden Crown, hellgelb, ſ. ar., rundlich, behaart. 

12. Two to one, citronengelb, ſ. gr., elliptifch, meift glatt. 94 
„13. Yellow lion, hochgelb, mittelgr., rund, behaart. 5, 
14. Smooth Yellow, grüngelb, ſ. gr., elliptifch, wollig. : 

c) Rothfrüchtige Sorten, 26. 

15. Jolly Minner, dflfirfchroth, ſ. gr., elliptiich, glatt. 27, 

16. London red, dflpurpurroth, ſ. gr., elliptifch, glatt. 28. 





| — \ Beeren fchwarz und jehr ſüß. 


himbeeren. 


| Antwerpener rothe. 
) Carter’s fruchtbare. 
Rothe. | Fastolf. 

Wunder der 4 Jahreszeiten. 


Antwerpener gelbe. 
Golden Queen, neu. 
Gelbe. Maitheser. 
Sucree de Metz. 
100 Stück M 10,—, 10 Stüd M 1,20, 
a Stüdf 15 J. 


Marlboro. Amerifanifche 


Riefenhim- 
beere. 


Der Wuchs tft fehr ftarf und auf- 

recht. Die Frucht ift groß, roth, ſchön 

geformt und hat einen aromatiſch 

gewürzten Geſchmack. 

100 Stüd M 12,—, 10 Stüd M 1,50 
a Stüd 20 ), 


Brombeerartige Bimbeeren. 


Diejelben neigen im Wuchs den 
Brombeeren zu, die Früchte habenı 
meift das Ausfehen der Himbeeren. 
Sie bilden Feine Ausläufer, was 
ganz bejonders vortheilhaft ift, und 
tragen ungemein reich. 
Shaffer’s Colossal. 
Sehr ftarfwüchfig, die Beeren find 
riefenaroß, dunkelroth, bläulich ans 
gehancht, ſehr ſaftreich und von 
föftlichem, feinem Aroma. Enorm 
reichtragenD. 
Starfe Pflanzen, tragbar 
a Stück M 0,50, 10 Stück M 4,50 
1 jährige Pflanzen 
a Stück M 0,35, 10 Stud M 3,— 
Johnston’s Sweet. 
jehr 


Holz blaubereift, fruchtbar, 


Starfe Pflanzen 

a Stück M 0,50, 10 Stüd M 4,50 
l jähr. Pflanzen 

3 Stüd M 0,35, 10 Stück M 3,— 





oY ife: Sträucher, ftarf, 3jährig A Stuck M 0,45, 10 Stüd M 4,—. 
\ Johannisbeeren. * ——— ande N Stüf M 1—1,25. 


Bolländifhe weiße, Beeren fehr groß, Traube lang, an- 
genehmer milder Geſchmack, außerordentlich fruchtbar. 
Werderfche weiße, die größte, füßefte und reichtragendfte weiße. 
Bang up, fchwarz, vorzügl. Sorte, aroßbeerig, fräftiger Wuchs. 
Lees black currant, fchwarz, reichtr., großfr., langtraubig. 
Merveille de la Gironde, jchwarz, neue, großfrüchtige, fehr 
zu empfehlen. 


Bochftämme, 1—125 cm hoch, à Stück M 1—1,25 


Stadjelieeren, engli ſch preiſe Sträucher, ftarf, ds 3jühr. A Stück M 0,45, 10 zn M4—. 


Monstreuse, dPlroth, f. ar., lünglich, glatt. 

Queen Mab, dflfirfchroth, ſ. ar., rund, behaart. 

Roaring Lion, dFlfirfchroth, ſ. gr., elliptifch, glatt, extra. 
Sämling von Maurer, dflfirfchroth, f. ar., rund, behaart. 
Sprofion’s Boliatb, dklroth, f. gr., länglich, alatt, reichtragend 
und wohlfchmecend. 

Victory, dflfirfchroth, ſ. gr., rundlich, wollig. 

Whinhams Industry. Diefe neue Einführung zeitigt rothe, 
behaarte Früchte von ganz befonderer Güte, Süße und Aroma. 


Sträucher a M 0,50 


d) Weißfrüchtige Sorten. 


Apollo, grünlichweiß, ſehr groß, rundlich, wollig. 

Diane white, gelblichweiß, rund, behaart, ſehr reichtragend, 
früh und füß. 

Sämling von Pausner, gelblichweiß, f. gr., eiförmig, glatt. . 
Sampson, grünlichweiß, fehr groß, eiförmig, glatt. 
Whitesmith, gelblihweiß, groß, rundlich, wollig. 


Erdbeeren. 


Unter dem Beerenobſt nehmen dieſelben unſtreitig eine hervorragende Stelle ein. Ich führe nur — dieſer 


Gattung, und gelangen nur piquirte, in Folge deſſen reichbewurzelte und Fräftige gedrungene Eremplare zum Derjand. 

Die geeignetfte Pflanzzeit ift im April— Mat und Auguſt — September. Sofort nad; Empfang der Pflanzen ift es, um 

Derlufte zu vermeiden, unerläßlich, diefelben eine Furze Heit (10 Minuten, nicht länger) mit den Wurzeln in Waffer zu legen, damit 

jie fih Schnell erfrifchen. — Das hierzu beftimmte Sand muß frifch gedüngt und tief umgegraben werden. Pflanzmweite in den 

Sn 50 cm und die Entfernung der Reihen 80 cm. 

Yr. 1. Ameritanifche Volltragende. Kine der Pa agend en Sorten mit mittelgroßen Früchten. Dauer der Ernte ca. 4 Wochen. 

10 Stück M 0,30. 100 Stüd M 2,50, 

.4. MRaifers Sämling. Yenheit (frühe rothe König Albert). Spätblübende Sorte, leidet deshalb 
nicht fo leicht von den Frühjahrsfröften. Dennoch entwickelt fie ihre zahlreichen großen 
herzförmigen fehr füßen Früchte ungemein fchnell, die faft fo früh reifen wie Noble. 
Diefer gegenüber foll ſie aber den Dorzug befiten, 
daß fie andanernder in der Ernte iſt und bis zu 
Ende regelmäßig große köſtliche Früchte liefert. 


8 7 A Ste ftammt von Teutonia und König Albert. —— —* A 
5 9 Fon 3* Sie reift 14 Tage früher wie König Albert nud A — 2 ARE % —8 — 
ae 90 let) N Am! 9— a übertrifft diefelbe durch das fchöne helle Roth der — a8 9— 0 Lat: J 
Hi — 90 KANN ih 90 Früchte, welches durch die goldgelben Samen ſehr 1004 1; % Bl 60 J 
Ri ! u N u j' 2" —W gehoben wird. 10 Stück M 0,50. 100 Stück M4, Eh OR Sn Ki er \ N N 
vn ante NN, 5. Rönig Albert von Sahjen. Allgemein befannte ill one Nah A 6 BR BEN 
an | mittelfrühe Sorte. Frucht extra groß, Schön 9 hat | 9 UNE \ SSL 
An, PR In] 


geformt, oval abgerundet, von glänzend oranger N 9 it N, un 3 
kirſchrother Farbe. Fleiſch roſa lachsfarben, 4 9 — ne: il 


| 1 R I 
föftlich aromatifch. U ertragreich, aanz Be 0 in Ann 93 
SE LO Stüc® M 0,50. 100 Stück M 4,50. 





— 
ALM a ne 
ii) — 





Yir. 5. König Albert von Sachſen. 


Ur. 7. Laxton’s Noble. Behauptet bis jetzt den 
erſten Platz in den Kulturen. Ste vereinigt in 
fich alle nur wilnfchenswerthen Eigenfchaften. 
Die Pflanzen find von robuftem MWuchs und 
ehr mwiderftandsfählg gegen die Ungunft der 
Witterung, alfo auch für rauhe Sagen geeignet. — 
Die Frucht tft enorm groß, von runder Form, 
leuchtend carmoifinrother Farbe. Das Fleiſch 
ft fcharlahroth und von Föftlihem Wohl— 


geihmaf. — Sie aehört zu den am aller- 
frühejten reifenden Sorten, die auch fchon im 
erjten Jahr nach der Pflanzung reichlich trägt. 
Sie läßt fich leicht treiben und ift im Hebrigen 
eine Marktfrucht erften Nanges, da fte den 
Transport aut verträgt. Beſte zum Mlaffen- 


la — 46 | —206 f Ir, 
RR ae Fuß 3% Anal Call bau. Kann nicht genug empfohlen werden. 
4 —* 


1 "9 
MI Va 10 Stück M 0,30. 100 Stück M 2,50. 


uf a) Mh 1. 


Xir. 7. Laxton’s een natürliche Größe. 


RER 





Xr. 6. Lucida periecta. | Frucht groß, rund, von hellvofa Farbe, befte fpätreifende Sorte von befonderem feinem Aroma. 


10 Stüc M 0,35. 100 Stüct M 2,50. 


Ar. 8. Teutonia. Wuchs aedrungen, Frucht groß, ſchön im Ansjehen, Länglichrund, fehr reichtragend und jrühreifend. Sum 


Anbau ım Großen und Treiben befonders geeignet. 10 Stück M 0,30. 100 Stück M 2,50. 


Ar. 9. Theodor Mulie. Frucht außerordentlich groß, glänzend carmin, saftig und fehr Feinfchmecfend. Frühreifend. Ausgezeichnete 


neue Einführung I. Ranges. 10 Stück M 0,30. 100 Stüd M 2,50. 
Zr. 10. Laxton’s Competitor. Neuheit von 1890. Frucht ebenfo groß wie „Noble“, nur etwas höher und flacher gebant als 
diefe. 10 Stück M 0,60. 100 Stück M 5,—. 





* lieder (Syringa vulgaris) 


in ſchönen, buſchigen, fnospenreichen Pflanzen mit 6-15 gleichlangen Trieben. 


Marlyensis, Purpur, extra große Dolde, vorzüglich zum Treiben . . .....& G©tüd M 0,60, 10 Stück M 5— 

Charles X, dunkelpurpur, vorzüglich zum Treiben. . .° — 0,60, Ber. 380 Ag 
Andenken an Ludwig Späth, Dolde jehr groß von prachtvoll purpurrother * 

| a „ „ DT, l y3.5 599 en! 

Mario Lograyß, enorm groBe meike Blüthen =... a. er on. 0,60, 10... 59 5 

Emilie Lemoine, neue gefülltblühende lilaroſa Sorte . N I IR ee 

"Jean Bart, neue gefülltblühende carminzeothe Sorte . . . . ....2.. id „ y L-10 ,,9- 

Rothomagensis rubra, rothblühender chineſiſcher Flieeeeee „ „06010 „.. d— 


ur 
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Hi (Prämiirt Magdeburg 1895. S. Seite 2.) 
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— Bewurzelung ist in Folge dessen sehr zahlreich und wirklich unübertroffen, 


re. 
ä 
2 


gedeihen deshalb mehr oder weniger in jedem Erdreich. 


Rosen. 


RR J 


— 


* 


Meine Strauch- sowie Stammrosen sind ohne Ausnahme auf mehrmals verpflanzte Sämlinge der Rosa canina veredelt. Die 


Dadurch hat man die beste Garantie für das Wieder- 


anwachsen und die Blühwilligkeit der Pflanzen. Die verwendete Unterlage ist auch die anspruchloseste an’ den Boden; meine Rosen 
Die niedrigen oder Strauchrosen sind dicht über den Wurzeln, auf den 


‘ sogenannten Wurzelhals veredelt, es sind durchweg buschige, kräftig gewachsene Exemplare. Die Hochstämme sind auf Sämlingsstamm 
- veredelt, sind stark, jedoch biegsam und mit gut kultivirter Krone versehen. Fast alle Sorten sind als Sträucher vorräthig. Für den 
Pall, dass eine oder die andere Sorte geräumt sein sollte, werde ich mir erlauben, entsprechenden Ersatz zu geben. Die mit einem „H“ 
bezeichneten sind auch als Hoch- oder Halbstamm abgebbar. Ein vorkommendes „Str.‘“ bedeutet Strauch, 


Preise. 


Nach meiner Wahl aus allen Classen: 


‚Niedrig veredelte Sträucher 1008t.M 28; 108t.M 8,—; 18t. M 0,35 
- Halbstamm 50 —70cmhoch 100 » » 42; 10» » 4,50; 1 » » 0,50 
ER. 70-90 » » 100» » 525; 10» » 5,50; 1» » 0,60 
- Hochstamm90—130cm» 100.» » "855 10» » ,—; 1» »1,— 
Be. 130-150» 100 +» .»100 O5 12:1 rn 1,40 
- Topfrosen, niedrige ä St. M 0,50; Hochstämme à St. M 2— 2,50. 


Pi * 








J Rosa centifolia, Centifolien-Rosen. 


Bi H. Centifolia alba, Bl. gr, in Dolden blühend; reinweiss. 
2 H. Centifolia rosea, #. gr., 8. gef., kugelförmig, glänz. rosa 


I 


Rosa centifolia muscosa (Moosrosen). 


5 H. Centifolia eristata (gefunden bei Freyburg in der Schweiz 

R 1826— 1827); Bl. der gewöhnlichen Centifolie, Kelch- 

‚ blättehen halınkammartig gefranzt. Ebenso interessant 
wie schön, 


5 
ı# 

\ 
Ä 
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J Rosa centifolia musc. bifera (Oefterblühende Moosrosen). 


-8 H Blanche Moreau (Morenu & Robort 1880), Bl. mittelgr., 

J gef., in Dolden blüh., Knonpon atark bomoost ; roinweiss, 

Oeillet panach6 (Ch. Vordier 1888), schön bomoost, ut 
geformt, ähnelt einor entrolften Nolko, rund weiss, 
leuchtend roth ostreift, 


9H 


Rosa Polyantha (Vielblumige Rosen), 


Clotilde Soupert (Soup. & Nott,), Bl. ziemlich gr., gut gef., 
s. schön dachziegel- oder astorförmig gebaut. re 
Blätter perlweiss, G Inokrosa m. carmin, insserstreichbl. 

Perle d’or (1884), Bl. nankinggelb, C. orange, gr. gef., willig 
aufblüh., Knospe lünglich, ausgezeichn. z. Topfkultur, 


Kletter- oder Rankrosen. 


Due de Constantine (Soupert & Notting 1857), Bl. mittel- 
gross, gut gef.; fleischfarben mit incarnatrosa, sehr 
‚gut. (Rubifolia). 

Fölieite et Perp6tue (Jacques de Neuilly 1827), Bl. mittel- 
gross, allerliebst gebaut, in Büscheln blühend; weiss 
fleischfarbig. | 

Frau Aurelia Liffa (Geschwind 1886), Bl. gr., vollkommen 
gef. und gebaut, einzeln blühend; pr. carmesinroth. 

Setina (Amerika (1880), Bl. mittelgr., rosa. Wie »Hermosa«. 
Stark rankend (borbonica). 

Waltham Climber I. (W. Paul & Son), Bl. gr., gef., schöne 
Form, hellroth, blüht fast beständig bis zum Herbst. 


Rosa hybrida bifera (Remontant-Rosen). 


Abel Carriere (Eug. Vordier 1875), Bl. s. gr. u. 8. gef, 
purpurcarminroth mit schwarzsammtig rother Schat- 
% tirung. Prächtige dunklo Sorte, 
Alfred Colomb (Lacharme 1865), Bl. s. schön gebaut u. gef., 
glänzend feuerroth. Eine der schönsten u. empfehlens- 
werthesten Rosen. 
ö Anna de Diesbach (Lacharme 1858), Bl. s. gr., gut gef. 
* u. schön schalenförmig gebaut; leuchtend rosacarmın, 
silberweiss nüaneirt. Wuchs aufrecht. 


— — —— — 
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Wenn der Besteller selbst die Sorten wählt; 


Niedrig veredolte Sträucher 1008t.M 40,—; 10St.M 4,20; 1St. M 0,45 
(soweit bei einzelnon Sorten nicht höhere Preise vermerkt sind) 


Halbstamm 50—70 em hoch 100 St. M 55; 


Hochstamm 90—130 » » 


„ 


54 H 


108t.M 6; 18t.M 0,65 
100 » „ 65; 10 ».9# 1; 1 n»” 0,75 
100 „9 90; 10 m. 9 10; l» » 1,20 
100 » »120; 10 » » 15; 1 » » 1,50 


T-W “m 


130 —-150 » „ 


Baronne de Rothschild (Pernet 1867), gr.. gef., zart carmin- 
rosa mit weiss nüaneirt, ausgezeichnet z. Topfkultur. 


Capitaine Christy (Lacharme 1873), Bl. s. gr. u. dicht 
gef., zart fleischfarbig, Mitte dunkler. - Prachtrose m. 
schöner glänzender Belaubung. 


Docteur Andry (B. Verdier 1864), gr., gef., becherförmig, 
leuchtend carminroth, extra Treibrose. ° 


Due de Wellington, Bl. gr., gef., sammtig dunkelroth, 
schwärzlich schattirt, C. leuchtend feuerroth erhellt. 


Empereur du Maroe (Guinoiseau 1858), gr., gef., flach, 
8.schön gebaut, leuchtend roth, dunkelpurpur schattirt; 
kräftiger Wuchs. 


Eugene Fürst (Soupert & Notting 1875), Bl. gr., gef. u. 
schön gebaut; glänzend sammtig carmesinroth mit 
schwarzpurpur schattirt. 


Ferdinand Chaffolte (Pernet 1879), s. gr., gef., becher- 
förmig, leucht. roth, äussere Petalen s. schön violett 
nüancirt, s. reichblühend. Blume I. Ranges. 


Fisher & Holmes (Eug. Verdier 1865), Bl. gr., gef. u. 
prächtig geformt; blendend scharlachroth. S.reichbl. 


Gönsral Jaqueminot (Roussel 1853), gr., fast gef., kugel- 
‚förmig, lebhaft leucht. roth mit Sammt, wohlr., hart. 


Gloire Lyonnaise (Guillot fils 1884), mattgelb m. weissl. 
Teint, gr., gef., mit Theerosengeruch, die erste gelbl. 
Remontantrose. Holz ohne Dornen. 


Her Majesty (Bennet 1885), Bl, enorm gr., prächtig gef. 
u. gebaut, reich zartrosa, „Baronne A. de Rothschild * 
ähnelnd, deren Holz u. Wuchs sie auch besitzt, aberin 
allen Dimensionen übertrifft. Stolze Schaurose I. Ranges. 


Horace Vernet (Guillot fils 1866), Bl. gr., gef. u. schön 
geformt ; sammtig purpurroth, dunkelcarmesin nüancirt. 

Jean Liabaud (Liabaud 1875), 4. gr., gef,, schöne Form, 
** carmoisin mit schwarz carminrothom Wieder- 
schein, 

John Hopper (Ward 1862), Bl. s. gr, dicht gef. u. schön 
gebaut; leuchtend carminrosa, wohlriechend. Wuchs 
stark, aufrecht. | 

La Rosiöre (Damaizin 1874), gr., gut gef., amaranth-feuer- 
roth, äussere Blumenblätter bläulich schwärzlich, 
ähnlich »Prince Camille de Rohan«. 

Louis van Houtte (Lacharme 1869), Bl. gr., schön gef. u. 
ausgezeich. Kugelform; amaranth-feuerrothm. sammtig 
schwarzearmesin. | 

Mabel Morrison (Bennet 1879), gr., gef., gut gebaut, rein- 
weiss, prachtvoll. | | 

Madame Charles Meurice (Meurice 1878), gr., gef, gut 
gebaut, sammtig purpurroth mit dunkel schwärzlich, 
extra. | ey 

Madame Victor Verdier (Eug. Verlier 1863), Bl. s. gross, 
dicht gef. u. vollkommen gebaut; carmesinroth, wohlr. 
Prachtrose. REN Be 
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Sämlingsstämme 1—1!/ m lang . . 
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Mille. Eugenie Verdier (Guillot fils 1869), Bl. s. gr., schön 
gef. u. tadellos geformt; feischfarbig rosa. 

Marie Baumann (Baumann 1863), 8. gr., schön gef., kugel- 
förmig, leuchtend lebhaft roth, wohlriechende Muster- 
rose 1. Ranges, sehr reichblühend. 

Merveille de Lyon (Pernet pere 1882), Bl. gefüllter wie 
»„Baronne de Rothschild«, Form und Grösse dieselbe, 
ebenso Wuchs und Belaubung der Pflanze. Reinweiss, 
leicht rosa angehaucht. 

Monsieur Bonecenne. Prächtig dunkelpurpur, m. schwärz- 
lichem Sammt reich überhaucht und mit feurigem 
blutrothen Schimmer, 

Prinee Camille de Rohan. Sammtig schwarzearmin mit 
blutrothem Schein, gross, schön gefüllt, sehr reich in 
Dolden blühend. 

Triomphe de l’Exposition. Carmoisinroth, mit dunkler 
sammtiger Nünncirung, 8. gef. 

Ulrie Brunner fils (Levet 1881), Bl. s. gr., voll u. prächtig 
geformt, kirschroth. 

Van Houtte (Lacharmo 1570), gr., gef., amaranth-feuerroth 
mit sammtig schwarz carmin u. bläulich schattirt. 

Xavier Olibo (Lacharmo 1865), gr., gef., kugelförmig, 
sammtig schwarz amarantıı u. feuerroth schattirt. 

Mad. Julie Weidmann, Bl. silborig lachsrosa, leicht carmin 
beschatt., C. zuw. hell ockerfarb., gr., gef., Pfil. mässig. 


Rosa bourbonica (Bourbon-Rose). 


Kronprinzessin Vietoria (Späth), Bl. gr., s. gef., schwefel- 
gelb, Rückseite milchweiss, Bau der Malmaison, von 
der sie ein Sport ist, schön gef., wohlriechend, reich- 
und frühblühend. Str. M 0,50. 

Mrs. Bosanquet (Laffay 1832), Bl. mittelgr., leicht gef., 
in Dolden blühend; weiss mit leicht fleischfarbig an- 
gehaucht. 

Souvenir dela Malmaison. Zart atlasweiss, innen mit fein 
incarnatrosa angehaucht. Sehr reich blühend, gr., 
von vollkommener Füllung u. schöner Schalenform, 


Rosa thea indica (T'heerose). 
Die vornehmste aller Rosenklassen. 


Arehiduchesse Marie Immaculata (Soupert u. Notting 
1887), Bl. gr., gef., schöne Form, äussere Blumen- 
blätter hellziegelroth mit leucht. lachsfarb. schattirt, 
die Mitte ist goldig zinnoberroth, s. duftig, Pflanze 
stark. Str. M 0,50. 

Alphonse Karr, Bl. gr., gef., hellpurpur carmesin, ©. heller, 
dachziegelförmig. Str. M 0,50. | 

Andrö Schwartz (Schwartz 1832, Verk. Rölker 1883), Bl., 
mittelgr., gef., dunkelearmesinroth, kräftig wachsend, 
überaus reichbl. Eine der besten rothblühenden Thee- 
rosen. Str. M 0,50. 

Beäaute de l’Europe (Gonod 1881), Bl. gr., dicht gef., 
dunkelgelb mit kupfergelb. Wächst sehr kräftig in 
der Art der »Gloire de Dijon«, jedoch fast ohne 
Stacheln. 

Belle Lyonnaise. Fein weissgelb, nach innen hellcanarien- 
gelb, Bl. gr., zart, schön und feinduftend. 

Catherine Mermet (Guillot fils 1869), Bl. s. gr. u. dicht 
gef., flach aber tadellos schön geformt; zart atlasrosa. 

Gloire de Dijon (Jacoto pere et fils 1853), s. gr., 8. gef, 
zuweilen rosa angehaucht, kräftiger Wuchs, wohlr., 
unaufhörl. remontirend, hart; alte bek. Prachtrose. 

Homere (Moreau-Robert 1858), mittelgr., gef., lebh, rosa, 
veränderlich fleischfarbig, weiss u. gelb. 

Madame B£rard (Ant. Levet 1871), gr., gef., gut gebaut, 
edle Form, gemsengelb, rosa nüaneirt, wohlriechend, 
gute Schuitt- und Treibrose. — 

Madame Chédane Guinoisseau (Ch. G. 1880), gr., ziemlich 
gef., canarienschwefelgelb, als Knospe prachtvoll, 
reichblühend, extra für Gruppen. 


ljährige piquirte Sämlinge, nächsten Sommer oculirfähig 


„ schwach zum Verschulen 


Rosenwildlinge. 


86 H Madame Faleot (Guillot fils 1858), Bl. mittelgr. bis gr. 
u. leicht gef., nankingelb in hochgelb übergehend. 
Durch prachtvoll gefärbte Knospen eine der besten ° 
Schnitt- u. zugleich Treibrosen. | 

Mlle. Franziska Krüger (Nab. 1880), gr., gef., schön ge- 
baut, fleischfarbig, weiss mit kupfergelb und rosa 
nüaneirt, extra, reichblühend. | | 

Marie van Hloutte (Ducher 1872), gr., gef., gelblichweiss 
mit leuchtend rosa berandet, reichblühend, ganz aus- 
»ezeichnete Topfrose, 

Niphetos (Bougöre-Breton 1843), Bl.s. gr., gut gef., rein- 
weiss. Ninzig schöne feine Rose und unschätzbar für 
Binderei und Treiberei. Empfindlich im Winter. 
Str. M 0,50. 

Perle de Lyon (Ducher 1872), Bl.s.gr., dicht gef. u. flach 
geformt, dunkelgoldgelb, zuweilen aprikosengelb. 
Belaubung schön und kräftig. 

Perle des jardins (Levet 1374), Bl. gr. u. dieht gef., von 
schönster Form, Dunkelcanariengelb. Eine der be- 
kanntesten und geschätztesten gelben Theerosen. 

Safrano (Beauregard 1839), Bl. gr., leicht gef., Knospen 
8. schön, dottergelb, auch kupfrigrgelb. 

Sombreuil (kobert 1850), s. gr., gef, weiss mit leicht 
lachafarben, Treibrose, s. reichbl. Str. M 0,50. 
Souvenir d’un ami (Belot-Defougere 1846), gr., gef., schalen- 
fürmig, sich neigend, zartrosa, s. wohlriechend, Wuchs 
mässig, Prachtrose. Str. M 0,50. ter, 

The Bride (May 1886), Bl. gr., gef., weiss mit ganz fein 
gelb angehaucht. Naturspiel von »Catherine Mermet«, 
welcher sie in Wuchs, Haltung und Bau vollständig 
gleicht. Str. M 0,50. 

397 Papu Gontier, Bl. leuchtend rosa, C. gelb schattirt. 


Str. M 0,50. | 
98 Stephanie et Rodolphe, Bl. oranien-lachsgelb. gr., gef., duft. 


Pfl.s. stark, rank., lang. Schnitt, prachtv. Str. M 0,50. ° 


99 Mine. Lombart, Bl, gelblichrosa bis leuchtend roth, Herbst- 
flor blasser, gr., grof,, kugelförmig. Str. M 0,50. | 


Rosa indica odor. hybrida (I'beehybrid-KRosen). 


100 4 Augustine Kuinoisseau, weisse »La Frances. (Guinoisseau 
fils 1889). Bl. gr., gef. u. geformt wie »La Irance«, 
von welcher sio — weiss mit leicht Fleischfarbe 

| angehaucht. 

101 ZH Gamväns (Schwarz 1832), mittelgr., gef., imbriquirt, chines. 
rosa auf gelbem Grund, beinahe immer weiss erhellt, 
s. reichblühend. Knospe schön und lang. 

102 H Grace Darling (Bennet 1834), Bl. gr., schön gef. u. voll- 
kommen geformt; zart pfirsichrosa, im Grunde rahm- 
weiss. Kräftig wachsend, wohlriechend u. reichblühend. 
Willige Treib- und späte Schnittsorte. | 

105 H7 Lady Mary Fitz-William (Bennet 1832), Bl. s. gr., gef, 
kugelf., später scheibenf., mit ——— breiten Petalen, 
hell zart fleischfarbig, ähnlie | 
sehr wohlriechend, reichblühend. | 

104 H La France (Guillot fils 1867), Bl. s. gr., dicht gef. u.von 
selten schöner Form, zartrosa mit lila fein nüancirt, 
im Innern mit brillant rosigem Schimmer. 
reichblühend und wohlriechend. 

105 7 Reine Marie Henriette (Levet 1878), Bl. gr., gut gef. u. 
elegant; köstlich leuchtend kirschroth. y 

107 H Kaiserin Augusta Vietoria (Lambert & Reiter), Bl. gr. 

| bis s. gr. Aehnlich wie bei »La France« und »The 
Bride« sind die Spitzen der äusseren Blumenbl. der ° 
halbofenen Blüthe etwas zurückgebogen. Die Farbe 
ist rahmweiss, die der mittleren neapelgelb, im C. in 
orangegelb übergehend, s. wohlriechend. Str. M 0,60. 


Rosa indica Noisettiana (Noisetterosen). 


110 ZH Bouquet d’or, gr., gef., dunkelgelb, prächtig kupfer, wohl- 


riechend, Pflanze stark wachsend. 
Ill H Celine Forestier (Trouillard 1842), mittelgr., stark gef., 
flach, reingelb, Centrum dunkelgelb, im Herbst wein- 
roth angehaucht und gesprengelt, blühbar. 
112 H Mare6chal Niel (Pradel 1864), bekannte schönste dunkel- 
goldgelbe Rose. 


113 9 William Allen Richardson (Vve. Ducher 1878), Bl. mittel- 


gross u. gef.; prächtig oraniengelb. Einzig schöne 


| Färbung. Wuchs sehr kräftig rankend. 


10 St. M 1,60 
„18, — 
De 


100 St. M 15,—, 
100°» wa 8 
100 » » 0,60, 1000 » 


Rück- 
seite der Petalen purpurroth, gr., locker gef., s. hübsch. 


ı »Öapitaine Christy«, 


Ueberaus ° 
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Topfchor-Nelken— Henker 


I nur von Pflanzen mit aufrechtitehenden, großen, ftarfgefüllten Blumen. 


& 
* 


Das Sortiment umfaßt 400 Nummern und enthält nur allerbeſte Sorten. 
Ich liefere die Senker in Farben- und Claſſen-Bezeichnung, reichbewurzelt mit Topfballen. 
1000 Stück M 100, 100 Stück M 12, 10 Stück M 1,50. 
c 


Saat: Kartoffeln. 


1. Frühe lange weiße Sechswochen-, unftreitig die frühefie 4. Hillner's frühe, feine Speifefartoffel, verträgt ſelbſt noch ziem- 
aller Kartoffeln, nur für qut cultivirtes Gartenland. lich trodenen Boden, nur ift frifcher Dinger ihr nicht BRIGSRE. 
| 100 Ko. M 55, 10 Ko. M 4 Ertrag 74 Centner pro Morgen. 100 Ko. M 24, 10 Ko. M 3 


5. Paulſen's Juli, für Feldkultur die beſte Frühkartoffel der Neuzeit. 
Sie iſt ſehr widerftandsfähtg gegen Krankheit und verbindet 


















2. Mohrenmeiler’s 


verbeſſerte engliſche frühe Reifezeit mit hohen Erträgen. —— Centner pro 

Sechswochen-Kartoffel Morgen. | 100 Ko. M 20, 10 Ko. M 2,40 

(a3 Gloucestershire). 6. Rosy morn, ein Sämling aus der frühen Nofenfartoffel, nur 
$ | größer in Der Knolle, ertragreicher und wohlfchinedender. 

100 Ko. M_20,—, 100 Ko. M 15, 10 Ko.M 2 


10 Ko. M 2,40. 


—B 


Mittelfrühe Startoffeln. 
7. Mühlhäuſer oder Zucherkartoffeln. Bekannte allerfeinſte 
Speiſekartoffel. Weiße, runde Knollen. Ertrag 80 Centner 


J 
W 


Ilka pro Morgen. 100 Ko. M 10, 10 Ko. M 1,20 
HIN ne _ | 8. Bruce, hervorragende englifche Ziichtung, nierenförmig, wider- 
VE » er; ftandsfähigauf dem ſchwerſten Boden, gelbliches Fleisch, Geſchmack 
FT gut, frühe Reife, hoher Ertrag. Ertrag 178 Centner pro Morgen. 


100 Ko. M 14, 10 Ko. M 1,80 


9. Heue Zwiebel-Bartoffel. Aus der alten weißfleifchigen 
u Zwiebel-Ktartoffel durch Eilnftliche Befruchtung mit der Anderffen 
Be gezogen, die Schale ıft dunkelroth und etwas genebt, Knolle 
u mittel bis groß, Fleiſch gelblichweiß, feſt und feinkörnig, gekocht 
(oder und von beſtem Wohlgeſchmack. Behält die guten Eigen- 

haften bi8 in den Sommer. , Ertrag 104 Gentner pro Morgen. 

100 Ko. M 22, 10 Ko. M 2,60 


ei 10, Dr, von Seydewitz, gleihmäßig große rothe Knollen, Länglich 
! platt oval, mit wenigen flachen Keimaugen. Ertrag 120 Etr. 
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J — Nr a ER — pro Morgen. 100 Ko. M 22, 10 Ko. M 2,60 
3. Raiſerkrone. Diesjährige Neuheit. | Il. Schwan. Neuheit. Zahlreiche Knollen mittlerer Größe, oval. 
Diefe neue Sorte erhielt am 1. Juli Diefes Jahres von Schale weiß, Augen ganz flach. Speife- und Wirtbichaft3- 

dem „Verein zur Befdrderumg des Gartenbaues” ein Werth- lartoffel. Hohe Erträge. 100 Ko.M 50,10 Ko.M6,1Ko.M1 


zeugniß mit folgender Begründung: a 2 ol, * 
1. Die Kartoffel ii ehr — 2 Si ift ſehr reich 1 BT een —— 
im Ertrage, wie die Preisrichter fi on im vorigen —— — 
Jahre an Ort und Stelle überzeugten. 3. Sie iſt aus- 18. Gloria. Dieſe Sorte ift in den verſchiedenſten Gegenden aus— 


| gezeichnet im Geſchmack; ſelbſt Die großen Exemplare vobirt. Jeder diefer Berfuche fand auf einer anderen Boden- 
| plagen beim Kochen und find wohljchmedend und mehlig. er ftatt und Heaaha hat Mh Di lrin bewährt. Sie ift 
— mehlig und vollſtändig ohne breunenden Geſchmack. Die Keim— 
augen liegen flach. Dieſe Sorte iſt als eine vorzügliche Speiſe— 
und Marktkartoffel wärmſtens zu empfehlen. Ertrag 159 Etr. 
pro Morgen. 100 Ko. M 15, 10 Ko. M 2 


14, Germania, Große Knollen, etwas platt und rauhſchalig mit 
flachen Augen, Geſchmack aut, Beſonders als Wirthfchaft3- 
fartofjel zum nn ſehr zu empfehlen, weil fie fich 
ganz andgezeichnet im Winterlager hält. Grtrag 168 Gentner 
pro Morgen. 100 Ko. M 15, 10 Ko. M 2 


15. Athene. Große ſchöne weiße Knollen, mehlig, guter Gefchmad. 
Ertrag 144 Gentner pro Morgen. 100 Ko. M 12,10 Ko. M 1,50 


16, Rothe Galat-Kartoffel, Don den rothen Salat-Kartoffeln 
iſt nur dieſe eine Sorte vollſtändig krankheitsfrei. Große läng— 


8 N Be ee UN ae j hun‘, J —* | | | 
er | | liche vothe Knollen, mit weißem röthlich angehauchten Fleiſch. 
Ben: —— — N) AS Salat-Kartoffel wirtlid jehr empfehlenswert. Ertrag 
ve va LAN, 150 Gentner pro Deorgen. 100 Ko. M 20, 10 Ko. M 2,40 
BE a a ER n 
— 17. a vorm Die ertragreichite aller mir bekannten mittelfrühen Neu— 
yeiten, veift im der erſten Hälfte des September und geftattet 
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Wer da weiß, wıe vorjichtig der genannte Berein mit 





der Ertheilung von Werthzeugnijjen ift, dem muß e8 klar fein, deshalb noch Die Ausfaat von Wintergetreive. Gebr ftärfe- | 

daß es fich mit viefer neuen ia A um etwas ganz befonderes haltıg und von hübfcher Form. 100 Ko. M 150,1 Ko. M 2 

handelt. Der Züchter diefer Neuheit hatte einen Ertrag vo ’ 
—* 187 Ctr. pro Be N Keane Bei Bedarf an Speiſe-Kartoffeln ftehe mit Offerte in 
an, 1 Ko. M 1,20, 5 Ko. oder Woftfolli M 5, 100 Ko. M 60 Wagenladungen zum billigſten Zagespreije gern zu Dienjten. 
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Gladiolus gandavensis. (Gladiolen.) 


Das herrliche Farbenfpiel und die Dankbarkeit im Blühen haben 
den Sladiolen“ jehr bald einen dauernden Pla in den Gärten ver 
Blumenliebhaber gefichert. Nicht nur am Standort erireuen fie das 
Auge des Beſchauers, jondern die Rispen entwideln auch abgeschnitten 
und ins Waſſer gejtellt alle Blumen zu feltener ‘Pracht. _ 


Um den Pflanzen ein Üippiges Gedeihen zu ermöglichen, ift es 
nöthig, denfelben einen guten und kräftigen Untergrund in ſonniger 
Lage, zu geben. Eim dfteres Begiehen fördert das Wachsthum fehr. 


Die Vorzüge der Gladiolen lönnen nicht genug gerühmt werden, 
und ein Anpflanzen derjelben ift jehr zu empfehlen. Eine Gladiolen— 
gruppe blüht von Ende Juni an den ganzen Sommer hindurch und 
erregt Leer ihre unbeſchreiblich Schöne Färbung allgemeines Aufſehen. 


Mem Sortiment iſt ſehr reichhaltig und umfaßt nur Die 
ſchönſten und vorzüglichiten Sorten, bejonders aber made ih auf 
meine Excelfior - Miihungen aufmerkfam, 


Gladiolen-Sortimente nad) HER eo 


12 St. in 12 Sorten M 2,50 
12. mr 3 ” ſeltenere 3,50 
123· 1 mn neue Teltener ‚,M 10,- — big 15, — 
25 » 25 gutes Sortiment M 6, 
2 » n 25 =. neue jeltene ‚M 10,- — bis 20,— 
50 50 utes Sortiment — — — 
100» »100  » mel. Neuheiten . a 45,— 

8äle® 

2576 

M|M 





Gladiolus gandavensis, ade 
ftarfe Zwiebeln . —— 550 0,70 

— allerſtärkſte Zwiebeln . | 

Mohrenmeiler’s Grrelfior- Mifchuägen, 


Alle Farben gemifcht : 1 9,—1| 1,20[ 15 
Weiße und helle Barietüten i1, 1,50] 20 

„ „ „ » erira RR SF 15,— 1,60 20 
Lachsfarbene und rofenrothe 16,— 1,90 20 
Gelbe und gelbgrundige 17,—| 2,—| 25 
Tilafarbene und violette 19,— | 2,40! 30 
Nothe und Sharlachrothe . er 1.601 20 
Neueſte Sämlingsvarietäten in aroBartigftem 

Sarbenipiel . 


i1,—| 1,50' 20 
Marie Lemoine, rahnımeiß nd lacheroih, fruhbluͤhend, | 
zum Treiben geeigitet, an — Binderei. 


Blühbare Zwiebeln 5,— 0,60! 10 


Starte ” la CH . 1.710,90] 10 
Rieſig ftarfe » Ri: ja . 111,—!1,20| 15 
Gladiolus hybridus Chilasi. | 

Eine neue Rafje mit riefigen ſchöngefleckten Blumen, 

wie die von Gl. Nancyanus, jedoch von robuſtem 

aufrechtem Wuchs wie Gl. gandavensis. 
Prachtvolle Mifhung in reichhaltigen Bargenpich rofa 

und roth vorherrihend . . — 17,—|80 

Montbretia crocosmiaeflora, Stammform sinmober 3,—| 0,40| 10 
— elegans, leuchtenngelb . 5,— 0,60) 10 
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Montbretia Gerbe d'or, niedrig, prächtig gologelb 

— Phare, leuchtendere Färbung wie crocosmiaeflora . 
— Etoile de fou, zinnober mit gelb, prachtvoll . 

— Potsii, zinnober 
—— grandiflora, nei, großblumig, zinnober 


Lilium. (Lilien. 

Zeihnen fich Durch ihren robuſten Wuchs und 
durch ihren Delorativen Werth aus. Sch führe nur vie 
Ihönften und beiten Gorten hier an. Die Lilien find 
jehr gut als Einzelpflanzen auf Raſen zu verwenden. 
— auratum, import. geſunde Zwiebeln. Preise veränderlich. 
Umfang 25-33 cm. 10 ©. MA4 


’ 


bis 9, — 


6— 1,20 

— auratum rubro en prachtvoll 

- — ımperiale . 

— — platyphyllum, ne, ſehr groß u. reichbillh Gebe 

Größe 

— — virginalo, reinweiße hie Practl ka 

Browni, blühbar past 

candidum . 

lancifolium album, ſehr ftart . 

— — Kräützeri, 21-23 cm Umfana 

— Kronprinzossi . ' 

macranthum, 13—80 cm Umfang 10 &t.M 4, bis 9, — 
nn 0.50 „ N 


Melpomene, Blumen, iefearminpuepn ihönfte Varietät, 
ftarfe Zwiebeln 
ganz beſonders far 
— punctatum, echt, Jeulalardig MS 
— roseum, jebr ftarl . 
— - rubrum, ſehr Start 
tigrinum . 
— splendens 


Uamma ten, BAUNSER... N") 
Schön zur Bepflanzung von Jene— 
Sriinlaubige Sorten — 
e— 
Grünlaubige gemifeh 
Rothlaubige y 
9 Stück in Seiten nach meiner Babe M 20, — 
Canna iridiflora, ſehr großblumig: 
Khemanni, qrogblumig carmin 
Guttermanni, u rofa NE TERRA TE 
Canna Collection ey, neue IEN: große und 
reichblühende Claſſe NER u 


Miſchung vieler Varietäten . 
10 Stüd in 10 Sorten M 8 — 


Li ’ 


100 ” ” 10 „ Er — 
50 „ »„ 50 PR * — 
"10 a BER Br 5 SER „9— 


Mad. Crozy, Pradtforte . . 
Alphons Bouvier, jammtig ſcharlach, cefige Doide 
prachtvoll 


1 Königin Charlotte, Neuheit I. Ranges. 


Stern von 1891 


#Kaisor Wilhelm II. 


Sönateur Milaud, — 


Georginen oder Dahlien. 


Großblumige Dihtgefüllte hohe in Sorten. . . 
Kleinblumige » (Liliput) in Sorten . 
Sroßblumige „ niedr. (Zwerg) » — 
— in. Sorten . 2.2... 222°. 
Oactus-Dahlien: 

Juarezi, prachtooll ſcharlach 


10 Stück in 10 Sorten meiner Wahl . M 3,— 
By RR „ m 8 
309 ” 30 ” „ „ * 15,— 
100) ” „ 10 ” ” “ 5 20,— 
100 ” ”„ 25 „ 1 „25,— 
10 ”„ ” 


10 neuen‘Sorten eier Wahr, 10, — 
In ſchönem Rommel —— M 14, — 
Kaiserin Augusta Victoria, reinw., hervorrag Neubeit 


Stedlingspflanzen 
Mrs. Peart, rahmweiß, 


orm einem japaniſchen 
Chryfanthemum ſehr un 
für Binderet, Stecklingspflanzen 
Einfache Dahlien 
in Sorten fortirt . 
in beſter Miſchung 


deshalb 


100 
F Stüd 





Prem 





10 
Stüd 
1 





8 


— 88 
5288 


— 


Ste. 


— 


SOS55S |” Stüd 
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wi Praktische Anleitung verlange man schon jetzt; dieselbe sende 
* auf Wunsch gern ein. 


— { 


Der Samen, der bei mir für die Anzucht von Spargelpflanzen 

benutzt wird, stammt ausschliesslich von den besten und 
ertragreichsten Pilanzen meines eigenen grösseren Spargel- 
 deldes. Ich habe gerade für diesen Artikel keine Kosten gescheut, 
_ um die beste Sorte von allen Braunschweiger Züchtern zu erhalten 
und zu verbessern. Mein Spargel wird als zart, weiss und fein- 

schmeckend von allen Kennern gelobt und während der Saison 
nach den entferntesten Orten versandt. In den letzten 5 Jahren 
uf habe ich im Durchschnitt 90 Centner verkaufsfühige Spargelstangen 
4 an Hectar geerntet, und die schwersten Stangen wogen bis 
—9 00 Gramm. Ich weiss, dass mit Spargolpflanzen vielfach Schwindel 
bezüglich des Namens getrieben wird, und freut es mich, auf eine 
grössere Anzahl Anerkennungen seitens meiner Abnehmer blicken 
zu können. 
- Hier offerirte Pflanzen sind die denkbar kräftigsten, weil 
ich denselben einen weiten Abstand in den Saatbeeten gebe; davon 
abhängend kann der Preis auch nicht so niedrig sein, als sonst 
ängebotene kleine Pflänzlingo, 
\ Proben stehen zu I)ienaten. 


4 

















Gussstahl-Spaten, 


2 ua 0 A a ee u rn, Mr 7% Dar * —— e 
— = A h 2 m 





wie Abbildung, leicht, bequem und aussorordentlich haltbar, 
pr. Stück M 3,50, 


— Garantie für Jedes Ztüek. — 


‘Dieser Spaten ist aus domselbon Material und aus gleicher 
Fabrik, wie das Sohanzzeug unserer Armee. 


Schmiedestahl-Spaten, sehr stark, 


— — 
— 


r 


für Baumschulen —— a8tuek M 3,45 
Kartoffelhaeken, 30 em breit 2 220m mm du — 
1 ” 26 ” ” ü & » ; " „ ” 1,75 
| ” 23 ”„ „ ’ \ a z ” ” ” 1,60 
Ei; ” 21 » » BY" a a RER » 1,45 
5 Zuckerrübenhacken, 18 cm breit . . . » "= 125 
1 J1J EEE 
I Getreidehacken, 10 cm breit . ... vn on 0,15 
u ” ” ”„ i ] | h \ „ 7) „ N 

5 Erbsenhacken, 8 em breit . . . » ..=...0.0,60 
5 Zwiebelhacken,3 » » a er &n. 2 


exel. Stiel. 


| Obige Werkzeuge sind aus bestem, sich dazu eignen- 
5 dem Stahl verfertigt, und leiste ich Garantie für Güte und 
Haltbarkeit. 


Raffia-Bast, 
beste Qualität, indischer, 10 Ko. M 18,—, 1 Ko. M 23,—. 


— — — 


ER Cocos-Stricke, 





Wi; | prima Qualität, pr. Ko. M 0,60, pr. 100 Ko, M 55,—. 





— Imprägnirter Bindfaden 


 Stroh- und Schattendecken in den zwei passendsten Stärken 
| gut trocken, äusserst haltbar. 
Stark pr. Ko. M 1,30, schwach pr. Ko. M 1,40. 


 1jährige: 
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Spargelpflanzen. * * 


A Ruhm von Braunschweig. 


100 Stek.M 1,20 1000 Stck. M10,— 
10000 Steck. M 85, — 


100 Stek.M 1,— 1000 Stck. M8,— 
10000 Stck. M 65, — 


I. Auswahl 10 Stek. M 0,50 
II. Auswahl — 108Stck. M 0,50 


3 jährige: £ 
N r Q Ä N 
a a | 10 Stek.M0,50 100Stek.M2,— 10008tck. M15, 


10000 Stck. M 120,— 


v 


Aufträge orbitte schon jetzt, die Erledigung erfolgt nach der 
Reihenfolge des Eingangs. er 

Gleichzeitig empfehle ich das von mir construirte Spargel- 
messer; es ist dies das beste Messer für Jemand, der seine Pflanzen 
schonen und Zeit ersparen will. | 


Preis pro Stück: M 2. 





Gebrauchsanweisung, wie sich solche seit vielen” Jahren als 
praktisch erwiesen hat, wird umsonst beigegeben. A 


Cartengeräthe. 


Thermometer 
mit eingelegten Röhren, auf Ahornholz. 


No. 1. Natur, weiss oder gelb polirt, 20 em lang, pr. Stück M 0,60 
No. 2. I» „ „ 8* „ 3 9 * 3 J I, 
No. 5. In Glas mit Papierscala, N N RN LEN! TEOR 
No. 7. — „ „ 30 ru „ , „ A 

N0.8 „ 0»  Milchglasscala und Messingkapsel, 
BO: am..lang; a Ada  ZIGDO 

No, 11. Mit vorsilberter Metallscala und lackirter Blech- 
umfassung, 25 cm lang, pr. Stück . . . .,„. 1,60 

Holz-Etiquetten. 

Mit Spitze, 10 em lang, pr. 100 Stück . » : 2... M 0,16 
NEE 25. ae LOORNSEN RER la 0,20 
I * Ba. >00 05 ' LORBER TE et un, 1 0,28 
IJ J 18 9* „ ” 100 y u. le, a ve ——— 0,40 
KB a aan | 5, 0778 us ro iillen 1%, RER: 
M' r BEL ETN 5. vba EL 0 A I ER 
Ad 341 11000700 1 0 RRSDTREE REN. RE ya, 
ann. a, er 100 0,40 


” y 


I ’ Sn , mE > 
Signaturhölzer zum Bahnvorsand, 22>%5 cm, 100 Stück M 1,20 


— — — — —se« — — 


Rosenpfähle. 
175 em lang, —9 
100 Stück M 10,—, 10 Stück M 1,20, 1 Stück M 0,15. 


—** 
— 


Blumenstäbe. 


15 cm lang, pr. 1008. M 0,12 | 90 cm lang, pr. 100 St. M 1,20 
25 ” „ ” 100 ee} 0,18 100 HT AERRE 100 RR 1,50 
BB, OO, BEN a 2 OO 
50 „ ’„ „ 100 ”„ — 0,38 120 „ — „ 100 5 2,00 
60 „ „ „ 100 2 aa 5 0,55 130 1J 2) „ 100 ” » 2,80 
70 ” ” 100 m 39 0,50 145 „ „ „ 100 ar 2,80 


Dieselben sind durchwegs’ be: stes deutsches Fabrikat und nur aus vorzüglichstem. Materiale gearbeitet. 


Gartenhippen. 
No. 1. Gartenhippe in Eiseneinlage und Beschlag, mit gewöhn- 
lichem Holzheft, Heftlänge 9 em . M 1,30 
No. 3. Dasselbein Nousilberbeschlag mit pol. Holzheft, 9emM1 75 


8. Gartenhippe mit Hammerplatte, Eisenfutter, Neusilber- 
beschlag und polirtem Holzheft, Heftlänge 101 cm M 2,75 
9a. Dasselbe in Messingfutter, Hoft in N, feiner 
ausgestattet, 11!/a2 cm. 75 


L) 





10a. Gartenhippe mit starkem NR Heft rt Hart- 
gummi, Heftlänge 10 om RE M 1,90 


No. 10b. In Messingfutter, feiner, 1U cm . M 2,50 
No. 10e. Heftlänge Il cm . . ‚M 2,70 
No. 10d. In ———— foiner, Lie cm .M 3,— 





Handfläche gearbeitetem Holzheft, Hoftlänge 10! cm M 2,75 





No. 15. Gartenhippe mit Oculirklinge, starkem Messingfutter, 
Heft in Hartgummi, Heftlänge 1 em... ...M3-— 
Dasselbe feiner . . M 3,50 


No. 204. Gartenhippe mit Hammerplatte und _ Hirschhornheft 
Heftlänge 101 cum . . . M 3,— 


Oculir- und Copulirmesser. 





Oeulirmesser, Spalter am Rücken der Klinge, 


das Heft in Hart- 
gummi mit starkem Messingfutter. 


No 20. Heftlänge 9 cm . N M 1 ‚0, feiner M 1,60 
No. 22. „ 11:02 3,00 JE „ M 2,50 
No. 24. Oeulirmesser, Spalter am Rücken der Klinge, rund. 
Ebenholzheft mit Bing zum a, in feiner Aus- 
führung, 101/2 cm M2— 






——— — 


No. 27. Oculirmesser mit Elfenbeinspälter zum Einschlagen, 
Heft in Elfenbein. Dieses Messer ist von praktischer Aus- 
führung, vorzüglichem Schnitte, elegant und dauerhaft 
zugleich; es ist entschieden das beste Oculirmesser M 2,75 


No. 32. Oculirmesser noit Copulirklinge, das Heft in Hartgummi 
mit starkem Messingfutter, Heftlänge 91/2 cm MM. 2,75 





36. Copulirmesserm. Elfenbeinheft, Heftlänge 10cm M 2,20 
No. 37. Dasselbe stärker, ER? ll cm, in ale M 3,30 
No. 87a. In Hom. .:..... M 1,70 


/ 
En 


14. Gartenhippe mit Beschlag, pohrtem, nach der inneren. 


No. 


No. 


No. 


No. 


. 150. 


. 255. 


258. Pincirscheere. 


38. Oculirmesser mitElfenbeinheft, Hoftlänge 1lOcm M 250 


38a. Dasselbe stärker 11» M335|) 
3Sb. Dasselbe in starkem Hornheft .. M 1,60 
48. Copulirmesser, Klinge mugespitzt — Suttelschäften), 
Heftlänge 9 em . EM 1, 
48a. Dasselbe feiner . M 1,60 
48b. Heftlünge Il cm . . M 23, — 
48e. Dasselbe feiner . M 2,50 





51. Copulirmesser nach engl. Form, Heftlänge 10em M 2,75 
bla. Heftlänge 12 cm . 
53. 

Form 


) 


Baumsägen. 
Baumstige, Hohenheimer Form, das Here zum Drehen 


eingerichtet, ganze Länge 34 em 2. 
‚ 150a. 40 cm M 3,25 
. 150b. 45 cm M 3,80 


. 151. Baumslige mit Dülle, auf.eine Stange "zu stecken, ganze 
Länge 50 em, mit Stellschraube, das Blatt zum Drehen M 2 75 
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158. Baumsiige, Hohenheimer Form, mit be 


Hand liegendem schrägen Griff, das Blatt zum Drohen ein- 


gerichtet, ganze Länge 40 cm M 3,80 
154. Einfache REN das Blatt fostatchend. canze 
Länge 40 cm ‚M —.80 


I 





160. Baumsäge mit Dülle, auf eine Stange zu stecken', mit 
eoschmiedetem starken Blatt, auch als Handsäge verwendbar, 


ganze Länge 86 cm . . . PER: MR 


— — — —— —— ———— — 


Scheeren. 


. 250. Traubenscheere, zum Ausschneiden fauler Beeren, 


Grösse 17cm . EM 10 
Rosenpräsentir scheere, vernickelt. Die Rose wird beim 
Abschneiden gleichzeitig festgehalten. Länge 14 em M 2,50 


zeitig das am Baume zurückbleibende Ende des Zweiges, 
der Saftverlust wird vermehrt und der Baum gezwungen, 
I'ruchtknospen anzusetzen . 


260. Ringelzange, zum Ringeln ‚ der Aeste vollsaftiger Bäume, 
sowie zum. 


um dieselben zum Fruchtansatz zu zwingen, 


38, 75. 
Starkes  Copulizmesser mit t Hornspalter, Hohenhelmer | 


nom in der 


Indem man mit dieser Scheere die 
Zweigspitzen der Obstbäume abschneidet, quetscht man gleich- 





Ringeln der Reben, um frühreife Trauben zu bekommen M 4, 78 | 





Neue verbesserte Normalscheere, 
System Gaucher, 
mit besonders praktisch construirtem Verschluss. 
Denkbar praktischste Scheere. 
18 OP RR ES ARE IM 
21 OR ln nl RS IN EHEN TE NAT RAR 
Vorzügliches Material. 


Ehe u 


Einfache Gartenscheere. Länge 20 cm 


, 287. Mi 





; 
No 268. Gurtenscheere mit CR “und a © AR 
Länge 191/a om . 1 3.80 








| No. 275. Gartenscheere mit Se re — extra 
‚stark, Länge 201/2 cm . 0229,25 

y 
No. 276. Leichte Rosen- oder Damenscheere mit gerieften 
Länge 19 cm . ET; . M 2,25 






 Hornschalen, 





0. 2784. Raupenscheere, aut eine Stange zu stecken, womi! 
man vermittelst einer Schnur die Raupennester und dürren 
Zweige entfernt, sowio ldelreiser von hohen Bäumen ne 
kann, ganze Länge 34 em, geschwärzt _ . M 3,25 


h 





No 283. Heekenscheere zum Boschneiden der Bäume und 
fi Hecken, einfache Form, Blattläinge 34 om . . 5— 


No. 283a. Dieselbe besser goarbeitet mit Stollrad auf Feder M 6,— 


No, 285. Gras- 
scheere, nach Art 
der Schafscheeren, 
(irösse28em M2, 50 

2 „.» 3, 





. 3 







Br Diverse Werkzeuge und Geräthe. 


No. 302. Baumkratze zum Reinigen der Baumrinde, mit 3 Ecken 
und Dülle, Länge 25 cm BERN. . M 2,75 


ee zum Reinigen der Baunrinden 


2 
} 
1 
4 


1; —ä * F 
Im til dd | 


4 





No. 305. 
Für Aeste und junge Bäume. 
2,50 





TR: No. 306. 


| No, 307. 
Für den Stamm. Zwischen — — * 
Nie, - M 2,50 zu verwenden, 


No, 31. Obstpflücker, verbessert mit a ——— in 
man jede noch so versteckt ' Er: dei leicht und 
bequem abnehmen kann . ae. N le 


No. 316. Gurkenhlickchen, 





2 zinkie::.: . 2% 238. 0,80 





ol 


No. 322. Wühleisen, zum Auf- 
Wilken des Erdbodens in 
Pflaßgen- und Blumenbeeten 

M 0,80 





. 825. Rasenkantenstecher aus — Gussstahl verfertigt; 
derselbe dient zum Ausstechen und Riten der Rasen- 
kanten . M 2,80 

No. 327. Grassichel, beste Qualität, zZ m Gebrauch fertig, scharf 

geschliffen . . ..„M1-— 

 Wetzsteine, hierzu — 0,60. 

No. 331. Pilanzkellen aus 
Stahlblech mit angenietetem 
Griff und durchgehendem, 
unten am Griff vernietetem 
Angel, Gröse 12 cm 

Re. M 0,90, 16 em M 1,40 

N 0.332. Pflanzholz mit Stahl- 
spitze — — A— 

No. 333. Pllanzholz mit Stahl- 
spitze i M 1,40 

No. 354. Pflanzholz mit Eisen- 
spitze 39 1,10 





No. 331. 332. 333. 334. 
No. 336, Bast- oder Weidenhalter (gesetzlich ‚eschützt). Ein 
für jede Bindearbeit höchst zweckmässiges Geräth. Durch 
die Federkraft des aus starkem Messingdraht angefortigten 
Halters wird der Bindoestoff, pleichviel ob Bast, Weiden, Fäden 
ete., sicher fest gehalten, Das Herausziehen der zu ver- 
brauchenaen linden geht leicht von Statten, und halten die 
gebogenen Schenkel des Halters den verbleibenden Rest 
wieder gleichmiässig fost,. Der Halter kann einfach in ein 
Knopfloch gehakt werden. Sehr praktisch und jede Binde- 


arbeit ungemein orleichternd 
pro 1 Stück M 0,55, 10 Stück M 5,— 
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. 837. Nummerirzange zum Einzeleinprägen von Nummern 
und Zahlen in Bleistreifen für das —— von Rosen, 
Bäumen und Sträuchern . . . | 4,50 
Bleistreifen, hierzu Ba, pr. Ko. .M1— 










— 3 0. 869. Verbesserte Raupenfackel. 
Dieso vorbesserte Raupenfackel ist mit 
einem unverbrennlichen Asbestdochte 
versohen. Der Apparat wird mit 
Spiritus oder Petroleum gefüllt, an- 
gozlindet und ‘dann auf eine Stange 
gostookt und in die Nähe der Raupen- 
nontor gehalten, wodurch die Raupen 
todt zur Firlo —W 


Preis pr. Stück 
M 


J 





No. 400 K — (Spaten, 
‚ Hacke und Rechen) das Stück M 0,80 
der ganze Satz M 2,20 
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No. 417. Neuer Patent - Stahlrechen, sehr dauerhafter und 
zweckmässiger Construction. Durch die an den beiden‘ Enden 
befindlichen Mutterschrauben lässt sich jede Zinke ‚bequem 
abnehmen und durch neue ersetzen. | 
Zinkenzahl 10 14 18 


Sa rt 


inzelne Zinken M 0,10 
180 175 2530 Einzelne Zinken 


Einreihige Gartensäemaschine „Liliput® 

' mit auswechselbaren Schöpflöffeln. (D. R.-P. No. 75904). 
Prämlirt auf allen besehiekten Ausstellungen (darunter Deutsch. Landw. Gesellschaft Cöln 1895) 
In der Praxis tausendfach bewährt und günstig beurtheilt von Fachleuten. 








— —— Liliput ist die einzige Drillmaschine, die wirklich allen Anforderungen für Garten- 
— — 7 aussaaten zu genügen vermag. 
| NZ N Kein intelligenter Gärtner und Gartenbesiizer, bei dem Zeit Geld ist, wird sie auf die 
ICE J Dauer entbehren können. Die Maschine ist höchst einfach im Betrieb und trotz des billigen 
EIN) Preises sehr solid gebaut. Preis pro Stück ohne Stiel und ohne Aufsatz M 12. (Aufsatz zu 
— EN ‚Liliput dient zur Vergrösserung des Fassungsraumes.) Sofern der Boden genügend bearbeitet 
Il und steinfrei ist, lässt sich Liliput, die mit dem Aufsatz über 1 Liter Samen fasst, auch 
ta | zum Drillen grösserer Flächen benutzen. Preis pro Aufsatz M 2,50. 
Gewöhnlicher grüner Abziehstein, feines Korn, ca. 12212 cm, | Hydronette oder Schnellspritze mit Strahl 
M —,60 | und Brause. 
= === Hydronette No. 500 500 b. 
Tragweite ca. 12 12 m 
Leistung per Minute 9 17 Liter 
Preis un“ — — — 





Die Preise verstehen sich incl.Saugschlauches von 1,25 —1,834 m 


Streichriemen, in Holzgostoll, Heht Juchten mit Schraube zum Länge. Auf Wunsch wird derselbe auch länger seliefert, doch 


Festspannen des!Riemens, Grösse 3Au>x20 em. . . M2 empfiehlt es sich, denselben nicht über 4 m zu nehmen, da er 
N dann das Arbeiten erschwert. Preis pr. m M 4,50. 


Neuer Rasensprenger. (Gesetzlich geschützt.) 


Auf der grossen allgemeinen Gartenbau - Ausstellung in | 
Berlin mit der 





No. 431. Garten- und 1 REES mit Strahl und Brause, 





H I 

aus starkem Messingrohr, dauerhaft gearbeitet,)’Rohrlänge in IN Il ıl au I ı) ‚' 1 le I —— 

35 cm, Robrweite 30 mm, Wurfweite 2m . .. M 6,75 li hut Hi; a m N h Ir 1) N En | zeichnet, erregte 
No. 432. Dieselbe, —— 48 cm, Rohrweite 39 mm, Wurf- | | Fi Hi Sun SS S N Nm i“ A Mi == . er diegrössteSen- 
weite 15 m — rei Hi In N \ 1) — Bi Hi in in sation u.fandall- 
No. =. Kleine Messingene Blumenspritze für apa M —,75 ill id f NW GR: — di gemeinen Beifall. 
ee a — ri 1,20 N vi N | an ei Dakalba wird 
No, 435. Mundbouquetspritze | iR we » u N N! N] In MN hu Hi —“ 
oder Thauspender ohne INN h I In ſſ 0 stärken geliefert, - 

Gummischlauch und Ball — Mil? ea 9 zu Ba, Aa, Sa 

M —,75 —* 9 zöllig. Schlauch. 

Mit Gummischlauch und | Mi — ‚ll IM I 1 2, 
Ball zum Drücken M 1,75 | "lin: I ann! m ih Il Ol —— 
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Berle von Erfurt, 


»erle von Erfurt. 

Man kann dieſer Hartoffel-Neubheit eine große Zufunft vorausiagen. Sie verdient, daß man ihr die größte 
Veachtung ichenft, Die Ernte ift bereit3 aus dem Freien am 3. Juli aufgenonmen, und man kann jchon, wenn 
man Nie vorleimt, von Mitte Juni ab aus dem Freien ernten, Sie gehört zu der Gattung der Nierentartoffeln, 
Int ehr wenige und Mache Augen, eine zarte gelbliche Schale, nelbes Fleiſch und eine hübſche länglichrunde 
. Der Geſchmadck iſt ein hochfeiner. Sie kocht ſich vom eriten Anfang an äußerſt mehlreich, was man von 
wenigen artoffeln Sagen kann. Neben diejen unverfennbaren Vorzügen it der Ertfig ſo eoloſſal, wie er auch nicht 
annähernd von einer Startoffel, die jo Früh reift, evreicht worben tft Cie brachte allerdings in gutem Garten: 
lanbe — auf die Quadratruthe (14,20 qm) 1 Gentner, das iſt 180 Gentner auf den preußischen Morgen ("4 ha). 

Diejer Kartoffel jagt ſchwerer und mit Fünftlichem Dinger (Ehiltfalpeter) behandelter Boden nicht. zu. Sie 
wivb barin leicht wäljerig und befommt einen bitteren Geichmad. Gin Boden, welcher nad quter Etallmiftvüngung 
bon einmal getragen hat, paßt ihr am beiten und geftaltet dieje Kartoffel Zu einem Hochgenuß für jeden Feinſchmecker 

100 Ko. M 40.—, 10 Ko. M 5.—. 
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Juli-Stangenbohne. 


Dieſe Neuheit iſt die früheſte Stangenbohne, welche es bis— 
her nicht. Ste trägt gut 14 Tage früher als jede bis jetzt als 
früh betannte Sorte. Ihre Fruchtbarfeit it eine geradezu ver— 
blüffende, und kann man durch Häufiges Pflücken, namentlich der erſten 
Bohnen, die Pflanzen zu einer ganz enormen Tragbarfeit reizen. Da 
IN die Eorte nicht hoch wird, kann fie jeder Privatmann auf beſchränktem 
il Raum an Neifern ziehen und ſpart Ti die Ausgabe Fir theure 
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Stangen. Sie iſt je nad Lage undWitterung von Mitte Juli ab 
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Packete 4 20 Gr. 
100 Rad. M 24. , 50 Pad, M 1Db.- 
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Suckererbje „Moerheim's Rieſin“. 
Dieſe Neuheit verdient allgemeine Beachtung, denn fie iſt eine große Errungenſchaft für diejenigen Erbſen— 
Sorten, die zum Verſpeiſen mit der Scote dienen. — Die Echoten erreichen im Durchſchnitt eine Länge von 15 
bis 16 em. — Die Schmarkhaftigfeit ift eine vorzügliche, jelbit bei etwas älteren Schoten, jo daß auch bei einem 
Ueberſehen beim Pflücken jelten etwas verloren gebt. 
100 Sort. (ä 50 Gr.) M 40.—, 10 Port. M 4.50, 1 ort. M —.ö0. 
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